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Wandern
mit dem Eifelverein
Tageswanderung
„Hoch auf den Steinert“ am 16. Juli

Vortrag
Vortrag von Dr.
Wolfgang Alberth
zu August von
Wille (1828-1887)
Am 17. Juli
im Kunstkabinett der
Dr. Axe-Stiftung,
Gerichtsstraße 12,
53949 Dahlem
Anmeldung unter
0228-21 60 65.

Die ursprünglich geplante Wan-
derung „Rund um das Radiotele-
skop Effelsberg“ muss wegen ge-
sperrter Wanderwege (Flutschä-
den) ausfallen. Daher lädt der Ei-
felverein ein zu einer Wanderung
auf der Eifelschleife „Hoch auf den
Steinert“ (Kronenburgerhütte)
mit wunderbaren Ausblicken auf
die Burg und den See.
Länge der Wanderung: ca. 10 km
Höhenmeter: ca. 170.
Rucksackverpflegung ist empfoh-

len, eine Schlusseinkehr im Café
Harmonie in Dahlem ist geplant.
Treffen ist um 10 Uhr am Park-
platz Pfarrheim Dahlem (gegenü-
ber Bäckerei Ströder) mit PKW,
gemeinsame Fahrt zum Parkplatz
unterhalb der Staumauer des Kro-
nenburger Sees.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
Wanderführerin:
Sylvia Werner,
Tel 02447-9177720
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Was tun, wenn’s stinkt und die Maden kommen?
Kreisabfallberatung gibt Tipps bei Problemen mit der Biotonne im Sommer
Gerade im Sommer kann von Bio-
tonnen ein lästiger Gestank aus-
gehen. Kommen zu den hohen
Temperaturen, hohe Feuchtigkeit
und geringe Luftzufuhr, herrschen
für Mikroorganismen optimale
Bedingungen. Manchmal entwi-
ckeln sich auch hier die Maden
prächtig. Mit einigen Tricks las-
sen sich diese Probleme jedoch
weitgehend vermeiden. Folgendes
können Sie dagegen tun:
- Sammeln Sie die Bioabfälle am
besten in einem verschließbaren
Sammelbehälter und entleeren
Sie ihn täglich in die Tonne. So
können Fliegen keine Eier auf den
Abfällen ablegen.
- Wickeln Sie feuchte Bioabfälle
aus der Küche immer in etwas
Zeitungspapier oder Küchenkrepp

ein, um die Feuchtigkeit zu bin-
den. Sie können auch Papiertüten
nutzen, um Bioabfälle in der Kü-
che zu sammeln. Nutzen Sie dazu
keine Bioplastikabfallbeutel oder
Plastiktüten!
- Wenn Sie eine Lage zerrissener
Eierkartons (oder geknülltes Zei-
tungspapier) auf den Tonnenbo-
den geben, saugen diese zusätz-
lich Flüssigkeit auf.
- Lassen Sie Ihren frisch gemäh-
ten Rasen 2-3 Tage trocknen, be-
vor Sie ihn in die Biotonne geben.
Direkt nach dem Mähen ist er sehr
feucht und bietet den Mikroorga-
nismen daher eine gute Grundla-
ge. Falls Sie den Rasen nicht auf
der Rasenfläche liegen lassen
wollen, findet sich im Garten oder
unter Bäumen und Sträuchern fast

immer ein unauffälliger Platz zum
Trocknen. Oder mulchen Sie da-
mit Ihren Garten.
- Drücken Sie die Bioabfälle nicht
fest, denn das ermöglicht kaum
Luftzufuhr. Sie können die Belüf-
tung weiter verbessern, indem Sie
Häckselschnitt und gröberes
Strukturmaterial zugeben, das die
Abfälle auflockert und eine gute
Durchlüftung gewährleistet.
- In der prallen Sonne erhitzen
sich die Bioabfälle, die Tonne be-
ginnt zu „schwitzen“ und wird zu
feucht. Stellen Sie Ihre Biotonne
deshalb an einen möglichst küh-
len, schattigen Platz, z. B. unter
Bäumen.
- Halten Sie die Tonne immer ge-
schlossen. So kommen weniger
Fliegen zur Eiablage in die Tonne.

- Geben Sie keine Fleisch- oder
Fischreste in die Biotonne - das
zieht Maden an.
- Optimal ist es, wenn Sie Ihre
Biotonne nach der Leerung mit
Wasser reinigen und anschließend
trocknen. So vermeiden Sie auch
Maden- und Fliegenentwicklun-
gen. Fragen zum Umgang mit der
Biotonne und Bioabfällen beant-
worten Ihnen die AbfallberaterIn-
nen der Kreisverwaltung gerne
unter Tel. 02251/15-530 oder
E-Mail abfallberatung@kreis-
euskirchen.de.
Weitere Infos rund um die Abfall-
wirtschaft finden Sie auf
www.kreis-euskirchen.de und zum
Bioabfall finden Sie hier interes-
sante Infos: https://
www.wirfuerbio.de/euskirchen/

„Ahoi“,
neues Spielschiff
legt ab
Im Rahmen des Kindergartenfes-
tes wurde jetzt das neue große
Spielschiff auf dem Außengelände
des Kindergartens Dahlem offizi-
ell in Betrieb genommen. Die Kin-
der und die Mitarbeiterinnen des
Kindergartens freuen sich über
diese neue „Attraktion“ auf dem
Außenspielgelände.

Die Kindergarten-KinderDie Kindergarten-KinderDie Kindergarten-KinderDie Kindergarten-KinderDie Kindergarten-Kinder
(aus Datenschutzgründen(aus Datenschutzgründen(aus Datenschutzgründen(aus Datenschutzgründen(aus Datenschutzgründen
nicht auf dem Foto), dienicht auf dem Foto), dienicht auf dem Foto), dienicht auf dem Foto), dienicht auf dem Foto), die
Mitarbeiterinnen und Bür-Mitarbeiterinnen und Bür-Mitarbeiterinnen und Bür-Mitarbeiterinnen und Bür-Mitarbeiterinnen und Bür-
germeister Jan Lembachgermeister Jan Lembachgermeister Jan Lembachgermeister Jan Lembachgermeister Jan Lembach
freuen sich über das neuenfreuen sich über das neuenfreuen sich über das neuenfreuen sich über das neuenfreuen sich über das neuen
Spielschiff. © GemeindeSpielschiff. © GemeindeSpielschiff. © GemeindeSpielschiff. © GemeindeSpielschiff. © Gemeinde
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
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Neubau des Radwegs
vom Bahnhof Blankenheim-Wald nach Schmidtheim

In der Anbindung der Gemeinde
und des Ortes Schmidtheim an
das regionale Radwegenetz fehlt
noch die Anbindung in Richtung
Blankenheim. In den zurücklie-
genden Jahren haben sich die
Gemeindeverwaltung, die IG
Schmidtheim und weitere Men-
schen für den Ausbau eines Rad-
weges zwischen Blankenheim-
Wald und Schmidtheim einge-
setzt. Zuständig für den Radwe-
geausbau ist der Kreis Euskir-
chen.
Nachdem alle Planungs- und Vor-
bereitungsarbeiten einschließlich
entsprechender Verträge mit den
Grundstückseigentümern abgear-
beitet sind, hat die Kreisverwal-
tung Euskirchen jetzt den Beginn
der Bauarbeiten bekannt gege-
ben:
Zwischen dem Bahnhof Blanken-
heim-Wald und Schmidtheim wird
in den kommenden Monaten auf
gut drei Kilometern der Fahrrad-
weg ausgebaut. Hierdurch wird
eine Netzlücke im landesweiten
Radverkehrsnetz geschlossen. Bis
auf einen kurzen Neubaubereich

werden vorhandene Wald- und
Wirtschaftswege so angepasst,
dass auch Radfahrer und Fußgän-
ger diese Wege mitnutzen kön-
nen. Entlang der teils parallel ver-
laufenden Bahnstrecke am Bahn-
hof Blankenheim-Wald wird der
Radweg durch einen Zaun abge-
grenzt.
Als Befestigungsart ist für den
Weg mit Rücksicht auf die Natur-
schutzbelange überwiegend eine
wassergebundene Decke vorge-
sehen. Lediglich im Gefällebe-
reich erhält der Weg eine 10 cm
dicke Asphaltschicht. Die vorhan-
dene Brücke über die Urft erhält
einen neuen Überbau aus Alumi-
nium. Mit den Bauarbeiten wird
am 27. Juni begonnen, je nach
Witterung sollen die Arbeiten
Ende 2022 abgeschlossen sein.
Die Gesamtbaukosten belaufen
sich auf rund 750.000 €. Die Maß-
nahme wird durch das Land NRW
nach der Förderrichtlinie „Nah-
mobilität“ sowie durch den Bund
mit dem Sonderprogramm „Stadt
und Land“ insgesamt zu 95 Pro-
zent gefördert.

Am Bahnübergang an der „Motte“ wird die Brücke für den RadwegAm Bahnübergang an der „Motte“ wird die Brücke für den RadwegAm Bahnübergang an der „Motte“ wird die Brücke für den RadwegAm Bahnübergang an der „Motte“ wird die Brücke für den RadwegAm Bahnübergang an der „Motte“ wird die Brücke für den Radweg
erneuert.erneuert.erneuert.erneuert.erneuert.

Schwierige Schwimmbad-Sanierung

Die Nebenräume sind derzeit eine einzige „Großbaustelle“. © Gemein-Die Nebenräume sind derzeit eine einzige „Großbaustelle“. © Gemein-Die Nebenräume sind derzeit eine einzige „Großbaustelle“. © Gemein-Die Nebenräume sind derzeit eine einzige „Großbaustelle“. © Gemein-Die Nebenräume sind derzeit eine einzige „Großbaustelle“. © Gemein-
de Dahlemde Dahlemde Dahlemde Dahlemde DahlemBlick in das Schwimmbad. © Gemeinde DahlemBlick in das Schwimmbad. © Gemeinde DahlemBlick in das Schwimmbad. © Gemeinde DahlemBlick in das Schwimmbad. © Gemeinde DahlemBlick in das Schwimmbad. © Gemeinde Dahlem

Die dringend erforderliche Sanie-
rung des Schwimmbades an der
Grundschule in Dahlem hat sich
nicht ganz unerwartet als große
Herausforderung für die Gemein-
deverwaltung, die Planer und die
ausführenden Unternehmen her-
ausgestellt.
Nach den ersten Rückbauarbei-
ten sind weitere Schäden sicht-
bar geworden. So muss zum Bei-
spiel des gesamte Estrich erneu-

ert werden. Das wiederum macht
weitere Arbeiten an Kanälen, Lei-
tungen, Lüftung und Heizung er-
forderlich. Die tatsächlichen Lei-
tungen stimmen teilweise nicht
mit den Plänen aus den 1960er
Jahren überein.
„Es ist grundsätzlich weiterhin
alles machbar...“ sagen die Be-
teiligten. Aber die Kosten werden
aufgrund der Zusatzarbeiten und
der Kostensteigerungen höher

werden und der vorgesehene Zeit-
plan ist nicht einzuhalten.
Derzeit wird davon ausgegangen,

dass die Arbeiten ohne weitere
Erschwernisse Mitte Oktober ab-
geschlossen werden können.
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Passbild-Automat im
Rathaus wieder in Betrieb

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Mit der Corona-Pandemie hat der
Betreiber den Passbild-Automa-
ten auch im Rathaus in
Schmidtheim außer Betrieb ge-
setzt.

Seit einigen Seit einigen Seit einigen Seit einigen Seit einigen TTTTTagen ist der agen ist der agen ist der agen ist der agen ist der Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
mat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommen
worden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daher
wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-
haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.

Auf Gehwegen ist Parken verboten!
Das verbotswidrige Parken auf
Gehwegen führt immer wieder zu
Behinderungen und Gefährdungen
von Fußgängern als auch Roll-
stuhlfahrern und Müttern mit Kin-
derwagen.
Grundsätzlich ist das Parken aufGrundsätzlich ist das Parken aufGrundsätzlich ist das Parken aufGrundsätzlich ist das Parken aufGrundsätzlich ist das Parken auf
Gehwegen verboten und stelltGehwegen verboten und stelltGehwegen verboten und stelltGehwegen verboten und stelltGehwegen verboten und stellt
eine Ordnungswidrigkeine Ordnungswidrigkeine Ordnungswidrigkeine Ordnungswidrigkeine Ordnungswidrigkeit dareit dareit dareit dareit dar,,,,, die die die die die
durch Bußgeld geahndet werdendurch Bußgeld geahndet werdendurch Bußgeld geahndet werdendurch Bußgeld geahndet werdendurch Bußgeld geahndet werden
kann.kann.kann.kann.kann.
Insbesondere in den Geschäfts-
bereichen der Orte Dahlem und
Schmidtheim wird trotz Aufklä-
rungsarbeit und persönlicher Ge-
spräche mit manchem Verkehrs-
teilnehmer oft ohne Rücksicht auf
Gehwegen geparkt.
Angesprochene Gehwegparker
tragen für diese Unsitte gerne als
Entschuldigung vor, dass sie mit
ihrem Fahrzeug andere Verkehrs-
teilnehmer nicht behindern wol-
len.
Vielen Kraftfahrern ist dabei
leider nicht bewusst, dass aber z.
B. der Fußgänger, der Rollstuhl-
fahrer oder die Mutter mit dem
Kinderwagen eben wegen dem
falsch geparkten Fahrzeug dann

den Gehweg verlassen und auf
die Fahrbahn ausweichen muss,
um das Hindernis zu umgehen.
Ordnungsgemäßes Parken auf derOrdnungsgemäßes Parken auf derOrdnungsgemäßes Parken auf derOrdnungsgemäßes Parken auf derOrdnungsgemäßes Parken auf der
FFFFFahrbahn dient auch der ahrbahn dient auch der ahrbahn dient auch der ahrbahn dient auch der ahrbahn dient auch der VVVVVererererer-----
kehrsberuhigung!kehrsberuhigung!kehrsberuhigung!kehrsberuhigung!kehrsberuhigung!
Schnellfahrer werden gezwungen,
innerhalb der Ortslagen langsam
und vorsichtig die ordnungsgemäß
geparkten Fahrzeuge zu umfah-
ren.
Schließlich wird sich auch man-
cher LKW-Fahrer überlegen, ob er
ordnungsgemäß beparkte Orte
nicht besser umgeht.
Ich appelliere hiermit nochmals
an die Einsicht der Kraftfahrer,
nicht auf Gehwegen zu parken.
Vielmehr sollen sie, soweit dies
möglich und erlaubt ist, ihr Fahr-
zeug auf der Fahrbahn, und zwar
in Fahrrichtung rechts unmittel-
bar neben dem Bordstein, abstel-
len oder aber den nächsten Park-
platz aufsuchen.
Parken auf der Fahrbahn ist nicht
zulässig, wo dies durch Halt- und
Parkverbote gekennzeichnet ist
sowie z. B. in scharfen Kurven, an
engen- oder unübersichtlichen

Straßenstellen oder vor Grund-
stückseinfahrten.
Sollte auch in Zukunft keine Bes-
serung der Parksituation festzu-
stellen sein, sehe ich mich ge-
zwungen, Parkverstöße mit Ver-
warnungs- bzw. Bußgeldern zu
ahnden.
Dazu weise ich darauf hin, dassDazu weise ich darauf hin, dassDazu weise ich darauf hin, dassDazu weise ich darauf hin, dassDazu weise ich darauf hin, dass

sich das sich das sich das sich das sich das VVVVVerwerwerwerwerwarngeld für das Parngeld für das Parngeld für das Parngeld für das Parngeld für das Pararararar-----
ken auf Gehwegen mit der Ände-ken auf Gehwegen mit der Ände-ken auf Gehwegen mit der Ände-ken auf Gehwegen mit der Ände-ken auf Gehwegen mit der Ände-
rung des rung des rung des rung des rung des TTTTTatbestandskatalogs füratbestandskatalogs füratbestandskatalogs füratbestandskatalogs füratbestandskatalogs für
Straßenverkehrsordnungswidrig-Straßenverkehrsordnungswidrig-Straßenverkehrsordnungswidrig-Straßenverkehrsordnungswidrig-Straßenverkehrsordnungswidrig-
keiten zuletzt von 20,00 € aufkeiten zuletzt von 20,00 € aufkeiten zuletzt von 20,00 € aufkeiten zuletzt von 20,00 € aufkeiten zuletzt von 20,00 € auf
55,00 € erhöht hat.55,00 € erhöht hat.55,00 € erhöht hat.55,00 € erhöht hat.55,00 € erhöht hat.
Dahlem, den 15. Juli 2022
Der Bürgermeister
Jan Lembach
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Auf Schottergärten
verzichten
Angesichts zunehmender Proble-
me für Klima und Biodiversität
wird die Gemeinde Dahlem durch
vermehrte Hinweise und Aufklä-
rung der Anlegung von Schotter-
gärten auf bebauten Grundstü-
cken entgegenwirken. Hierfür hat
sich der Ausschuss für Planung,
Wirtschaftsförderung und Bauwe-
sen in seiner Sitzung am
29.06.2021 einstimmig ausge-
sprochen.
In Zeiten des Klimawandels ge-
winnt das Mikroklima auch in
ländlichen Regionen zunehmend
an Bedeutung. Versiegelte Kies-
und Schotterflächen heizen sich
unter Sonneneinstrahlung stark
auf, Regenwasser kann nicht ver-
sickern, Kleintiere und Insekten
finden dort keinen Lebensraum.
Anders bei begrünten Vorgärten.
Der bepflanzte Boden speichert
Regenwasser, das über die Pflan-
zen verdunsten kann. Ein natür-
lich bewachsener Vorgarten be-
herbergt viele einheimische Insek-
ten- und Vogelarten und bietet
diesen Nahrung und Lebensraum.

Mit einem naturnah gestalteten
Garten kann jeder Grundstücks-
eigentümer einen Beitrag zum
Erhalt der Artenvielfalt leisten.
Auch ist die Anlage von Schotter-
gärten keineswegs pflegeleicht.
Obwohl unter dem Schotter Vlies
verlegt wird, siedelt sich durch
den Eintrag von Flugsamen auf
Dauer Unkraut an, welches
wiederum aufwendig entfernt wer-
den muss. Ebenfalls mühsam ist
das Sauberhalten von Laubfall im
Herbst.
Nicht zuletzt besteht die gesetz-
liche Verpflichtung zur naturna-
hen Gestaltung unbebauter
Grundstücksflächen. So schreibt
§ 8 BauO NRW vor, dass die nicht
mit Gebäuden oder vergleichba-
ren Anlagen überbauten Flächen
von bebauten Grundstücken was-
seraufnahmefähig zu belassen
oder herzustellen und zu begrü-
nen und zu bepflanzen sind, so-
weit nicht eine andere Nutzung
dieser Flächen (z.B. als Grund-
stückszufahrt) dem entgegen-
steht.
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Legende:
Fußweg zum Halteplatz 

für den Schienenersatzverkehr

Ihre Informationsmöglichkeiten:

Internet: 
bauinfos.deutschebahn.com

Bauhotline DB Regio NRW:
0202 515 62 515

Schienenersatzverkehr

Dahlem (Eifel) – Haltestelle Alte Schule

DB Regio AG, Region NRW - P.R-NW-M2

Daten: © OpenStreetMap-Mitwirkende, 
ODbL. Tiles courtesy of Andy Allan

Schienener-
satzverkehr
Änderung
der
Haltestelle
in Dahlem
Ab dem Fahrplanwechsel am
19.04.2022 erfolgt für den Schie-
nenersatzverkehr (SEV) eine Än-
derung der Bus-Haltestelle.
Statt der Haltestelle unterhalb
des Bahnhofs Dahlem wird bis auf
weiteres nur die Bus-Haltestelle
„Alte Schule“ an der Kölner Stra-
ße angefahren.
Bitte beachten Sie die Änderung
bei Ihren Fahrten.

Schnelltestzentrum in Schmidtheim
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NORDEIFEL-MORDEIFEL 2022
KRIMIFESTIVAL VOM 3. BIS 11. SEPTEMBER
IM UND UM DEN NATIONALPARK EIFEL

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Hinweis zu
Bekanntmachungen
der Gemeinde Dahlem

HÖHENFLUG UND HÖHENFLUG UND HÖHENFLUG UND HÖHENFLUG UND HÖHENFLUG UND TIEFER FTIEFER FTIEFER FTIEFER FTIEFER FALL -ALL -ALL -ALL -ALL -
Lesung auf dem Flugplatz Dahle-Lesung auf dem Flugplatz Dahle-Lesung auf dem Flugplatz Dahle-Lesung auf dem Flugplatz Dahle-Lesung auf dem Flugplatz Dahle-
mer Binzmer Binzmer Binzmer Binzmer Binz
Flugzeuge starten und landen,
Mutige wagen den Sprung aus
über 4.000 Meter Höhe... wer
weiß, vielleicht waren auch schon
mal Schwarzgeld-Kuriere, Mafio-
si oder Auftragskiller darunter...
Treffen Sie auf der Dahlemer Binz
mit Manni Lang und Herbert Pel-
zer auf Nervenkitzel in Reinform.
Und wagen Sie einen Blick in ei-
nen der Hanger...
Herbert Pelzer führt Sie mit sei-
nem neuen Kriminalroman „Nie-
mand“ mitten hinein in das Nach-
kriegsschicksal von Kaspar Nie-
mand, der des Mordes verdäch-
tigt wird, und keinen anderen Aus-
weg sieht, als im zwielichtigen
Milieu der verrufenen Dürener
Nordstadt unterzutauchen...
Kämpfen Sie mit den Lachtränen,
wenn Manni Lang von der Beichte
eines verzweifelten Wilderers er-
zählt oder Sie mit zu einem mys-
teriösen Flugzeugabsturz nimmt,
von dessen Pilot jede Spur fehlt.
Seine „Dörpsgeschichten“ sind

alles andere als harmlos...
Autoren:Autoren:Autoren:Autoren:Autoren: Manni Lang, Herbert
Pelzer
Dahlemer Binz 65 · Halle 3 · Dah-
lem (Parkplätze am Tower)
www.dahlemer-binz.de
Dienstag, 06. September 2022 ·
Beginn 19.30 Uhr · Einlass 19.00
Uhr · VVK € 9,- (inkl. Softgetränk
und Fingerfood)
Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf: www.ticket-
regional.de/nordeifel-mordeifel
Tel. 0651. 9790777
Im Anschluss an die Lesung be-
steht die Möglichkeit, Bücher zu
erwerben und diese signieren zu
lassen.
Einen Gesamtüberblick über das
Festival liefert das Programmheft,
das ab sofort in der Gemeindever-
waltung ausliegt. Alle Informatio-
nen können Krimifans auch unter
www.nordeifel-mordeifel.de abru-
fen.
Weitere Informationen
Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstr. 13, 53925 Kall
Tel.: 02441. 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen, die durch
Rechtsvorschrift angeordnet sind,
werden, soweit gesetzlich nichts
anders bestimmt ist, durch Be-
reitstellung im Internet der Ge-

meinde Dahlem unter https://
www.dahlem.de/bekanntmachun-
gen vollzogen. Über ausgewählte
Bekanntmachungen wird
weiterhin im Mitteilungsblatt be-
richtet.

Fundsache

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Bei der Gemeindeverwaltung Dahlem sind folgende Fundsachen abge-
geben worden:
eine Halskeine Halskeine Halskeine Halskeine Halskette mit ette mit ette mit ette mit ette mit AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
Fundort: Schmidtheim, Kreuzung „Im Driesch“/“Bahnhofstraße“Fundort: Schmidtheim, Kreuzung „Im Driesch“/“Bahnhofstraße“Fundort: Schmidtheim, Kreuzung „Im Driesch“/“Bahnhofstraße“Fundort: Schmidtheim, Kreuzung „Im Driesch“/“Bahnhofstraße“Fundort: Schmidtheim, Kreuzung „Im Driesch“/“Bahnhofstraße“

Der Eigentümer wird gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Dah-
lem, Bürgerbüro, Zimmer 33, Tel. 02447/9555-33, zu melden.
Dahlem, den 11.07.2022
Jan Lembach
Bürgermeister

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)
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Weitersagen:
Hier gibt es zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn in diesem Frühjahr und Herbst möglich!
Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €Ausbildungsplatz mit 1.165,- €
monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher monatlicher VVVVVergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im erstenergütung im ersten
Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!Jahr!
Die letzten beiden Jahre haben ge-Die letzten beiden Jahre haben ge-Die letzten beiden Jahre haben ge-Die letzten beiden Jahre haben ge-Die letzten beiden Jahre haben ge-
zeigt: Pflegefachfrau oder Pflege-zeigt: Pflegefachfrau oder Pflege-zeigt: Pflegefachfrau oder Pflege-zeigt: Pflegefachfrau oder Pflege-zeigt: Pflegefachfrau oder Pflege-
fachmann sind unverzicht-bare Be-fachmann sind unverzicht-bare Be-fachmann sind unverzicht-bare Be-fachmann sind unverzicht-bare Be-fachmann sind unverzicht-bare Be-
rufe in unserer Gesellschaft.rufe in unserer Gesellschaft.rufe in unserer Gesellschaft.rufe in unserer Gesellschaft.rufe in unserer Gesellschaft. Sie ver Sie ver Sie ver Sie ver Sie ver-----
dienen höchste dienen höchste dienen höchste dienen höchste dienen höchste WWWWWertschätertschätertschätertschätertschät-----zung undzung undzung undzung undzung und
gute gute gute gute gute Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!Arbeitsbedingungen!
Die Entwicklung wird sich in den
kommenden Jahren fortsetzen,
dass der Pflegebedarf von profes-
sionell zu versorgenden und be-
treuenden Menschen weiter zu-
nehmen wird. Gleichzeitig werden
die Anforderungen an die Inhalte
der Arbeit mit älteren und hilfs-
bedürftigen Menschen immer
umfassender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen Auf-
gaben bei der Versorgung im häus-
lichen und im stationären Bereich.
Dazu werden fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-fachlich gut ausge-
bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-bildete Pflegefachfrauen und Pfle-
gefachmännergefachmännergefachmännergefachmännergefachmänner benötigt. Auch der
Kreis Euskirchen ist im Rahmen
der ständig älter werdenden Be-
völkerung davon betroffen.
Hier ist die Stiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung EvangelischesStiftung Evangelisches

Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA)Alten- und Pflegeheim (EvA) in
Gemünd und Kall als Anbieter un-
terschiedlicher Wohn- und Lebens-
formen in der Altenarbeit sehr
aktiv, um genügend qualifizierte
Mitarbeitende zu gewinnen, die
alle fachlichen Aufgaben erfüllen
können. Um diesen Bedarf zu de-
cken, ist die Stiftung seit vielen
Jahren im Bereich der Ausbildung
von Pflegefachkräften im Einsatz.
Gemeinsam mit den Fachsemi-
naren und Pflegeschulen wird die
dreijährige Berufsausbildung für
Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen oder Um-Um-Um-Um-Um-
schüler*innen,schüler*innen,schüler*innen,schüler*innen,schüler*innen, die aus anderen
Bereichen kommen und sich im
Berufsleben neu orientieren wol-
len, aber auch für Einsteiger*in-Einsteiger*in-Einsteiger*in-Einsteiger*in-Einsteiger*in-
nen nach der Familienphasenen nach der Familienphasenen nach der Familienphasenen nach der Familienphasenen nach der Familienphase an-
geboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von 1165,-
€ erhalten, können die Bereiche
stationäre Pflege, Geronto-psych-stationäre Pflege, Geronto-psych-stationäre Pflege, Geronto-psych-stationäre Pflege, Geronto-psych-stationäre Pflege, Geronto-psych-
iatrie und ambulante Pflegeiatrie und ambulante Pflegeiatrie und ambulante Pflegeiatrie und ambulante Pflegeiatrie und ambulante Pflege im
eigenen Betrieb kennenlernen
und auf diese Weise ihre neu er-
worbenen Kenntnisse vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung

gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in der
Berufslaufbahn entsprechende
Karriereschritte zu unternehmen:
als Fachkraft z.B. für Geronto-psy-
chiatrie, Hygiene, Wundmana-ge-
ment, Ernährung oder Doku-men-
tation, oder als Leitung eines
Wohnbereiches oder Pflege-diens-
tes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbereich
gut gerüstet. Sie ist mit insgesamt
30 angebotenen Stellen einer der

größten Pflege-Ausbildungs-be-
triebe in der Region. Auch im neu-
en Jahr stehen noch einige PlätzePlätzePlätzePlätzePlätze
zur zur zur zur zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung! Interes-sierte
können sich ab sofort an die Stif-
tung wenden. In einem Beratungs-
gespräch informiert unser Pflege-
dienstleiter Arno Brauckmann
gerne über die Ausbildungswege
in der Pflege und die damit ver-
bundenen guten beruflichen Per-
spektiven.
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Feuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/Rettungsdienst
Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112

PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei
Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110
Polizeiwache Schleiden direkt
02445/858002445/858002445/858002445/858002445/8580
Polizeibezirksdienst Blanken-
heim
02449/91113602449/91113602449/91113602449/91113602449/911136

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Ventalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-Apotheke
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich (Kommern), 02443/911919

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Ventalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-ApothekeVentalis-Apotheke
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

(Angaben ohne Gewähr)

Tierärzte
im Kreis Euskirchen

 01719909300 01719909300 01719909300 01719909300 01719909300
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 7394

16./17. Juli16./17. Juli16./17. Juli16./17. Juli16./17. Juli
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252-81955
23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechern.-Holzheim,
Tel.: 02484-9186793
24. Juli24. Juli24. Juli24. Juli24. Juli
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller

Zülpich, Tel.: 0172 26 40 119
30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechern.-Holzheim,
Tel.: 02484-9186793
31. Juli31. Juli31. Juli31. Juli31. Juli
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
SLE-Gemünd, Tel.: 0177 868 24 89
(Alle Angaben ohne Gewähr)

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Vergabe von Baugrundstücken
CDU setzt sich für Einheimische ein

Zentrale:
Achtung: vorübergehend Am Alten Rathaus 1

53937 Schleiden Tel. 02445 911161 • Fax 911163

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

Modernste Orthopädietechnik
seit über 30 Jahren!

©
 m

e
©

di
.d

e

Versorgung des
Rumpfs

Alles aus
einer Hand!

Innovative
Prothesenversorgung
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Versorgung des
Kniegelenks

Versorgung der
Hand
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Modernste
Einlagenversorgung

Versorgung des
oberen Sprunggelenks

Versorgung von Ellbogen 
und Schulter
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mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Jansen
Orthopädietechnik

NEU in Mechernich:  & 3. Samstag im Monat von 09-13 Uhr!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Bereits Mitte 2021 hatte die CDU-
Fraktion die Verwaltung beauf-
tragt, die Möglichkeit einer Re-
servierung von Baugrundstücken
an Einheimische zu prüfen. Hin-
tergrund des Antrages lag in der
Tatsache, dass bei den letzten
Neubaugebieten ein Teil der Bau-
grundstücke von auswärtigen
Käufern erworben wurde.
Hiergegen ist natürlich grund-
sätzlich nichts einzuwenden, hat-
te aber zur Folge, dass für Bürger-
innen und Bürger der Gemeinde
Dahlem weniger Grundstücke zur
Verfügung standen.
Der Trend insbesondere bei den
jungen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern zeigt erfreulicherweise
eindeutig, dass diese gerne in der
Heimat bleiben bzw. zurückkeh-
ren möchten, um hier dauerhaft
sesshaft zu werden. Dies ist eine
Entwicklung, die die CDU-Frakti-

on gerne unterstützt.
In der letzten Sitzung des Rates
wurde nunmehr einstimmig die
„Richtlinie für die Vergabe von
Wohnbaugrundstücken im Neu-
baugebiet „Auf Schieferstein,„Auf Schieferstein,„Auf Schieferstein,„Auf Schieferstein,„Auf Schieferstein,
TTTTTeilbereich 1 in Dahlem“eilbereich 1 in Dahlem“eilbereich 1 in Dahlem“eilbereich 1 in Dahlem“eilbereich 1 in Dahlem“ be-
schlossen. Die Verwaltung hat
dafür ein Punktesystem für die
Vergabe von Grundstücken in die-
sem Neubaugebiet entwickelt. Es
musste allerdings berücksichtigt
werden, dass es nach europäi-
schem Recht nicht erlaubt ist, al-
lein den „Einheimischenstatus“
bei der Vergabe von Baugrunds-
tücken zu berücksichtigen. Zur
Wahrung des Verhältnismäßig-
keitsgrundsatzes dürfen Kriteri-
en der Ortsansässigkeit oder eh-
renamtlichen Tätigkeit höchstens
zur Hälfte bei der Punktevergabe
berücksichtigt werden. Diese
Höchstgrenze wurde bei dem vor-

liegenden Punktesystem für das
genannte Neubaugebiet ausge-
schöpft. Für Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Gemeinde, aber auch
für Bewerberinnen und Bewerber,
die die Gemeinde Dahlem nur zu
Ausbildungszwecken verlassen
haben, bestehen jetzt gute Chan-
cen, ein Grundstück aus dem Ei-
gentum der Gemeinde erwerben
zu können.
Im Neubaugebiet Auf Schieferst-
ein, Teilbereich 1, verfügt die Ge-
meinde über insgesamt neun Bau-
grundstücke. Alle Bewerberinnen
und Bewerber, die bereits ihr In-
teresse am Kauf eines Grundstü-
ckes bei der Gemeindeverwaltung
bekundet haben, müssen dafür
eine neue Bewerbung abgeben.
Nach der Sommerpause wird der
Rat einen Beschluss über die Er-
öffnung des Verfahrens fassen.
Nach der Bekanntgabe dieses

Beschlusses im Mitteilungsblatt
der Gemeinde kann dann ein Kauf-
interesse bei der Verwaltung an-
gemeldet werden. Es ist nicht
auszuschließen, dass das Verga-
beverfahren auch bei zukünftigen
Neubaugebieten Anwendung fin-
det.
Die CDU Dahlem wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern, aber
auch allen Gästen, eine erholsa-
me Sommerzeit. Für Fragen ste-
hen die Mitglieder der CDU-Frak-
tion natürlich gerne zur Verfügung.
Scheuen Sie nicht, uns anzuspre-
chen. Nähere Einzelheiten finden
Sie unter cdu-dahlem.com.
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten

Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs

Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehn-
ten strahlen wie am ersten Tag.
„All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt
und der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Verban-
des der deutschen Parkettindus-
trie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-
gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-

nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der
richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die Pfle-Erst die Reinigung, dann die Pfle-Erst die Reinigung, dann die Pfle-Erst die Reinigung, dann die Pfle-Erst die Reinigung, dann die Pfle-
gegegegege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkettober-
fläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt
werden. „Beim feuchten Wischen
gilt es, immer ein zur Oberfläche
passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf ge-
öltes Parkett nicht mit einem Mit-
tel für lackierten Boden gereinigt

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso
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graafen
ganz persönlich seit 1905
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werden“, sagt der Experte.
Ebenfalls sollten keine universel-
len Allzweckreiniger eingesetzt
werden. „Diese könnten die Ober-
fläche sogar beschädigen, anstatt
sie zu reinigen“, so Schmid wei-
ter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung benö-
tigt, ist das richtige Öl oder Hart-
wachs-Öl beziehungsweise der
passende Lack erforderlich. „Es
ist wichtig, dass der ursprüngli-
che Oberflächenschutz wieder
zum Einsatz kommt, da Öl nicht
auf Lack hält und umgekehrt“, so
Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich die-
se direkt nach der Reinigung ein-
fach mit einem neuen Ölauftrag
wieder auffrischen lassen. Bei la-
ckierten Oberflächen ist die Er-
neuerung oft deutlich aufwendi-
ger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder einem
langfristig versiegelnden Lack ent-
schieden werden. Der Vorteil von
Öl: Die Poren des Holzes bleiben
dauerhaft offen, sodass der natür-
liche Boden positiven Einfluss auf
die Raumfeuchte und Raumluft-
qualität nimmt. Außerdem hebt
Öl die Maserung des Holzes stär-
ker hervor als Lack. Der Nachteil:
Die Pflege ist etwas aufwendiger,

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausge-
bessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke

denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet wer-
den. Hier kommen Hartwachs-Öle
ins Spiel: sie lassen den Boden
offenporig, brauchen aber selte-
ner eine Nachbearbeitung. Eine
Parkettversiegelung mit Lack da-
gegen nimmt dem Holz die feuch-
tigkeitsregulierende Wirkung,
allerdings ist der Boden langfris-
tig geschützt und weniger pflege-
intensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich klei-
ne Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwach-
se gibt es in allen denkbaren Holz-
tönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühe-
los aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann ga-
rantiert auch noch nach Jahrzehn-
ten. (vdp/rs)
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Der Kunststall in Kronenburg öffnet wieder
„Die letzten fünf Jahre“

Seniorenwanderung am 24. Juli
Eifelverein Kronenburg-Baasem-Berk-Frauenkron

Fast an jedem Wochenende kann
man sich im Kronenburger Kunst-
stall wieder die letzten Arbeiten
von Wolfgang Martens ansehen.
Durch die Krankheit und dem
schmerzlichen Tod seiner Frau
mußte der Kunststall vor über
zwei Jahre geschlossen bleiben.
So bleibt die Ausstellung von vor
zwei Jahren noch einige Zeit er-
halten, bis Wolfgang Martens die
Arbeiten seiner Frau gesichtet hat
und danach eine Ausstellung mit
ihren Arbeiten präsentieren kann.
Gisela Martens hat ein umfang-
reiches Oeuvre hinterlassen.
Besonders ihre Aquarelle haben
viele Bewunderer gehabt, die jetzt
nochmal ihre vielseitigen Werke
bewundern können. Zu ihren Mo-
tiven zählten die vielen Land-
schafts-, Blumen-,Stillleben-, und
Menschendastellungen. Aber auch
ihre zahlreichen spontanen abs-
trakten Studien haben die Besu-
cher angezogen.
Die jetzige Ausstellung zeigt Ar-
beiten von Wolfgang Martens. An
die 70 Ölgemälde, mit zum Teil
surrealen Anklängen. Tierische
und menschliche Elemente sind
dabei in den dargestellten Haus-

fassaden integriert. Dabei tauchen
auch tagespolitische Hinweise
versteckt in den Bildwerken auf.
Sie erscheinen in gegenständli-
chen Bildelementen oder in Text-
teilen. Die Bilder zeigen keine
reinen realen Wiedergaben - ne-
ben der Thematik spielt jeweils
die gestalterische Struktur eine
wichtige Rolle. Die Ölbilder ent-
stehen ohne thematischer Vorga-
be aus der jeweiligen Situation
heraus. Das reiche phantasievol-
le Bildmaterial von Wolfgang Mar-
tens ist der Ausgangspunkt.
Dadurch entstehen neue überra-
schende Sichtweisen. So sieht der
Betrachter südländische Stadt-
landschaften und Kronenburger
Hausbilder mit technischen Funds-
tücken verbinden, die zu neuen
gedanklichen Assozia-tionen an-
regen. Der Sehende wird auf die-
se Weise mit einbezogen.
Aus seinen vielen zeichnerischen
Skizzen, die immer im Kaffee
„Raum C“ entstehen, sind große
und kleine malerische und stark
zeichnerisch geprägte Ölbilder
entstanden. Man kann in den Bil-
dern umherwandern und sieht
immer wieder neue überraschen-

de Zusammenhänge.
Bei allen seinen Arbeiten erkennt
der Betrachter die Wahlverwandt-
schaft zu seinem Berliner Kunst-
professor Mac Zimmermann, dem
berühmten deutschen Surrealis-
ten. Dabei hat Martens aber sei-
ne eigne Art weiterentwickelt. Vie-
le Elemente aus seiner persönli-
chen und familiären Vergangen-
heit spiegeln sich in seinen Arbei-
ten wieder.
Martens lebt ganz aus der Kunst
heraus und mit der künstlerischen
Entwicklung. Wenn man den
Kunststall in Kronenburg betritt,
und die begeisternde Erzählwei-
se des Künstlers miterlebt, erfährt
der Betrachter, wie das ganze
Ausstellungshaus von ihm geprägt
ist. Ständig gestaltet er das Haus
auf künstlerische Weise weiter
und in seinen Vitrinen werden
auch diesmal wieder Fundstücke
aus dem Haus und aus Kronen-
burg gezeigt. Präsentiert werden
Keramikscherben aus vielen Jahr-
hunderten, die reiche Geschichte
des Ortes wiedergeben. Beim
Umbau des Hauses haben sich
neue interessante Zusammenhän-
ge ergeben. Die Baustruktur er-

gab, dass das Haus bedeutend äl-
ter als 1851 ist. 1851 ist das Haus
umgebaut worden und hat als An-
bau den Wirtschaftstrakt erhal-
ten. Die Untersuchungen des Un-
tergrundes haben so auch bedeu-
tend ältere Keramikscherben her-
vorgebracht, die eindrucksvoll in
Vitrinen gezeigt werden, dazu
entsprechende Erläuterungen.
Wie immer lohnt sich auch
diesmal der Besuch im Kunststall
mit seiner beeindruckenden Ath-
mosphäre, es vermittelt viele
neue Anregungen. So wird nach
guten zwei Jahren die Lücke im
Kronenburger Kulturleben wieder
belebt. In der Zwischenzeit wurde
im Internet auf unserer Website
schon immer über weit mehr als
1000 mal angefragt, wann man
das Kunsthaus wieder besichti-
gen kann. Und in den letzten drei
Wochen zeigt sich bereits, das
man die Ausstellungen vermisst
hat.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 13 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr
Sonntag von 11.30 bis 13 Uhr
und von 15 bis 17 Uhr

Am Sonntag, 24. Juli, führt eine
4,5 km lange Rundwanderung um
den Rockeskyller Kopf.
Wir treffen uns um 14 Uhr in Baa-
sem auf dem Generationenplatz
an der Kirche und fahren in Fahr-

gemeinschaften nach Rockeskyll.
Wanderführer: Franz-Josef Kühl-
wetter
Die Wanderung führt uns zum
wohl komplettesten Vulkan
Deutschlands, dem Rockeskyller

Kopf. Wie in einem Bilderbuch
sind die Vulkanbauten und vulka-
nischen Ablagerungen zu sehen.
Unterwegs finden wir Informati-
onstafeln, die viele Prozesse nä-
her erklären. Neben der vulkani-

schen Vergangenheit hat man auf
dem Rundweg Ausblicke auf die
Kasselburg und das Kylltal.
Für die Wanderung wird festes
Schuhwerk empfohlen. Zum Ab-
schluss ist eine Einkehr geplant.
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Läuft doch
Skepsis gegenüber E-Autos: Antworten auf die drei wichtigsten Fragen
Elon Musk drückt aufs Tempo, und
die großen Hersteller ziehen nach:
Die Palette an Elektroautos
wächst und wächst. Folgerichtig
werden die Neuzulassungen von
E-Fahrzeugen in Deutschland 2021
auf einen neuen Rekordwert stei-
gen, dies liegt nicht zuletzt an
der unverändert üppigen staatli-
chen Förderung. Doch trotz des
Booms gibt es gegenüber E-Au-
tos eine verbreitete Skepsis. Hier
sind Antworten auf die drei wich-
tigsten Fragen.

Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?
Aktuell liegt die durchschnittliche
Reichweite von E-Autos bei rund
400 Kilometern. Bis 2025 soll sie
auf rund 700 Kilometer steigen.
„Der durchschnittliche Versiche-
rungsnehmer fährt im Jahr 14.000
Kilometer, pro Tag also im Schnitt
nur rund 38 Kilometer. Somit ist
die aktuelle Reichweite mehr als
ausreichend“, erklärt Axa-Versi-
cherungsexperte Fabian Schnei-
der. Die Befürchtung, man würde
regelmäßig mit dem E-Auto auf-
grund eines leeren Akkus liegen
bleiben, sei also meist unbegrün-
det. Sollte es doch einmal auf-
grund eines leeren Akkus nicht
weitergehen, gibt es etwa bei Axa
einen Weitertransportservice bis
zur nächsten funktionstüchtigen
Ladesäule in Deutschland und im
europäischen Ausland.

Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?
Der Akku bildet das Herzstück ei-
nes E-Autos, um ihn ranken sich
entsprechend viele Mythen: von
einer angeblichen erhöhten
Brand- bis hin zu enormer Ver-

schleiß- und Reparaturanfällig-
keit. Dabei ist die Garantieleis-
tung der Hersteller beim Akku mit
meist acht Jahren auffällig stark.
„Wir gehen davon aus, dass ein
moderner Lithium-Ionen-Akku,
wie er aktuell in E-Autos verbaut
wird, bis zu 3.000 Ladezyklen
standhält, das entspricht einer
Laufzeit von bis zu 500.000 Kilo-
metern“, so Schneider. Da die Leis-
tungen der einzelnen Versicherer
bei Akku-Schäden je nach Tarif
variieren könnten, sollte man
beim Kauf eines E-Autos mit dem
Versicherungsberater über die in-
dividuellen Bausteine vorab spre-
chen.

Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?
Die Zahl der öffentlich zugängli-
chen Ladepunkte für E-Autos
wächst rasant, und das Bundes-
ministerium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur (BMVI) will den
Ausbau weiter rasch vorantreiben.
Dazu kommen immer mehr priva-
te Ladestationen, die sogenann-
ten Wallboxen. Was müssen Ver-
sicherungsnehmer dazu wissen?
„Entsteht beim Laden ein Scha-
den an der öffentlichen Ladesta-
tion, ist dieser über unsere E-
Auto-Haftpflichtversicherung ab-
gedeckt. Im Falle eines Schadens,
der beim Laden des Fahrzeugs an
einer fremden Wallbox, etwa in
der Tiefgarage eines Mehrfamili-
enhauses, entsteht, besteht
ebenso Versicherungsschutz über
die Haftpflicht“, so Fabian Schnei-
der. Wallboxen sind zudem in al-
len Wohngebäudeversicherungs-
verträgen dieses Anbieters mit-
versichert. (djd)

Strom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und Fahrer
eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren.eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren.eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren.eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren.eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren.
Foto: djd/AXA KonzernFoto: djd/AXA KonzernFoto: djd/AXA KonzernFoto: djd/AXA KonzernFoto: djd/AXA Konzern
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Als Ersthelfer am Unfallort
Umfrage: Nur wenige Autofahrer können umfassend Sofortmaßnahmen ergreifen
„Gaffen geht gar nicht“: So der
Name einer Kampagne gegen die
Sensationsgier von Autofahrern
auf der Autobahn, wenn sie auf
der Gegenfahrbahn die Folgen ei-
nes schweren Unfalls beobachten.
Solche Situationen haben die
meisten Menschen wohl schon
einmal erlebt. Aber was passiert,
wenn man tatsächlich als einer
der ersten Verkehrsteilnehmer
direkt mit einem schlimmen Crash
auf der eigenen Autobahnspur

oder der Landstraße konfrontiert
wird? Die Rechtslage ist eindeu-
tig: Nach der Absicherung der Un-
fallstelle und dem Absetzen des
Notrufs besteht die Pflicht zur Ers-
ten Hilfe. Wer nicht als Ersthelfer
tätig wird, muss mit einer Geld-
strafe rechnen. Aber können Au-
tofahrer tatsächlich fachgerecht
mit einem Unfallopfer umgehen,
wo doch der letzte Erste-Hilfe-
Kurs bei vielen schon lange zu-
rückliegt?

Nur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alle
wichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmen
Das Ergebnis einer Innofact-Um-
frage im Auftrag von AutoScout24
ist ernüchternd: Nur 18 Prozent
der Autohalter sind sicher, dass
sie die wichtigsten medizinischen
Sofortmaßnahmen durchführen
könnten, um einem Unfallopfer
eventuell das Leben zu retten.
Während 91 Prozent zumindest
eine der abgefragten Maßnahmen
anwenden können, sieht sich je-
der Zehnte außerstande,
überhaupt Erste Hilfe zu leisten.
Insgesamt sechs Verhaltenswei-
sen wurden abgefragt. Die Teil-
nehmer sollten einschätzen, ob
sie diese korrekt durchführen
könnten. Am besten kommen die
Autohalter mit der stabilen Sei-
tenlage zurecht: 71 Prozent könn-
ten diese im Fall der Fälle anwen-
den. Auch die Erstversorgung von
Wunden trauen sich viele zu: 63
Prozent wären in der Lage, einen
Druckverband anzulegen und je-
der Zweite könnte eine Blutung
stillen. Zentrale lebensrettende
Maßnahmen wie eine Mund-zu-
Mund-Beatmung oder eine wie-
derbelebende Herzdruckmassage

haben 58 Prozent beziehungswei-
se 54 Prozent der Autohalter nach
eigener Einschätzung im Reper-
toire. Einen Rettungsgriff, um Op-
fer aus einem Fahrzeug zu ber-
gen, könnten hingegen nur 40 Pro-
zent am Unfallort einsetzen. Über-
raschung: Obwohl der Erste-Hil-
fe-Kurs bei den 18- bis 29-Jähri-
gen noch recht frisch sein sollte,
trauen sich lediglich 14 Prozent
der jungen Leute zu, alle wichti-
gen Maßnahmen anzuwenden.
Bei den Autohaltern ab 50 sind es
immerhin 21 Prozent.

Männer trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich Rettungsgriff
eher zueher zueher zueher zueher zu
Unterschiede gibt es laut der Au-
toScout24-Umfrage auch zwi-
schen den Geschlechtern: 21 Pro-
zent der männlichen Befragten
bringen bei Bedarf das komplette
Maßnahmenpaket zur Anwen-
dung, bei den Fahrerinnen sind es
nur 15 Prozent. Vor allem wenn es
darum geht, ein Opfer per Ret-
tungsgriff zu bergen, sind Frauen
zögerlicher: Während sich 50 Pro-
zent der Männer diese Maßnah-
me zutrauen, sind es bei ihnen
nur 29 Prozent. (djd)

Die Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort ausDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort ausDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort ausDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort ausDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus
- der durchschnittliche Autofahrer dagegen kann laut einer Umfrage- der durchschnittliche Autofahrer dagegen kann laut einer Umfrage- der durchschnittliche Autofahrer dagegen kann laut einer Umfrage- der durchschnittliche Autofahrer dagegen kann laut einer Umfrage- der durchschnittliche Autofahrer dagegen kann laut einer Umfrage
nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.
Foto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/Halfpoint
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Wer bremst, gewinnt
So steigern regenerative Bremssysteme die
Reichweite von Elektroautos

Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-
trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-
gen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die
Kohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/Bosch

Elektrofahrzeuge und Plug-in-Hy-
bridmodelle können keineswegs
nur per Ladekabel frische Energie
tanken. Auch im laufenden Fahr-
betrieb ist es möglich, die Batte-
rie immer wieder nachzuladen
und somit die Reichweite des Stro-
mers signifikant zu steigern. Dank
regenerativer Bremssysteme in
elektrifizierten Fahrzeugen lässt
sich bei jedem Bremsen wertvolle
Energie zurückgewinnen - auto-
matisch und ohne dass die Person
am Steuer etwas dabei beachten
müsste.
Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-
rationrationrationrationration
Der Fachmann spricht beim rege-
nerativen Bremsen von Rekupe-
ration. Dabei schaltet der Elek-
tromotor des Hybrid- oder Elek-
trofahrzeugs automatisch auf den
Generatorbetrieb um, sobald die
Bremse betätigt wird. Der Gene-
rator dreht sich ähnlich wie der
Dynamo eines Fahrrads und er-
zeugt auf diese Weise elektrische
Energie. Sie fließt in die Fahrzeug-
batterie und steht beim nächsten
Gasgeben direkt wieder zur Ver-
fügung.
Regenerative Bremssysteme ver-
bessern so die Effizienz von elek-
trifizierten Antrieben,
insbesondere beim ständigen
Stop-and-go im Stadtverkehr mit
häufigen Bremsvorgängen. Sie
sind ein wichtiger Beitrag für eine
nachhaltige Mobilität. „Mit un-
seren regenerativen Bremssyste-
men helfen wir, die Reichweite
von Elektroautos zu steigern, den
Verbrauch von Hybridfahrzeugen
zu senken und gleichzeitig den
Kohlendioxidausstoß zu reduzie-

ren“, erläutert Dr. Steffen Berns,
Vorsitzender des Bereichsvor-
stands von Bosch Chassis Systems
Control. „Unsere leistungsfähigen
Bremssysteme regeln den Über-
gang zwischen konventioneller
und generatorischer Bremse so
feinfühlig und stufenlos, dass der
Fahrer davon nichts merkt.“
Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer VVVVVerschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-
ger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaub
Die Rekuperation bietet weitere
Vorteile: Bei üblichen Bremsvor-
gängen reicht bereits der Gene-
rator aus, um das Fahrzeug zum
Stehen zu bringen. Die konventi-
onelle Bremse kommt somit sel-
tener zum Einsatz und verschleißt
weniger, sodass Autofahrer bares
Geld bei der Wartung sparen.
Gleichzeitig können nach Berech-
nungen von Bosch die Bremsstau-
bemissionen um bis zu 95 Prozent
gesenkt werden. Regenerative
Bremssysteme gibt es für Fahr-
zeuge mit unterschiedlichen elek-
trifizierten Antrieben. Dazu zäh-
len reine Elektrofahrzeuge, die
ausschließlich mit einem Elektro-
motor ausgestattet sind, sowie
Hybridautos. Neben dem Verbren-
nungsmotor haben diese zusätz-
lich einen Elektromotor an Bord.
Plug-in-Hybride lassen sich
ebenfalls per Ladekabel über das
Stromnetz aufladen. Ihre Fahr-
zeugbatterie ist entsprechend
größer dimensioniert als bei kon-
ventionellen Hybridfahrzeugen.
Sie können in der Regel
mindestens 50 Kilometer rein
elektrisch fahren. Auch sie profi-
tieren im Fahrbetrieb von der En-
ergierückgewinnung über die Bat-
terie. (djd)
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Stiftungsfest des Löschzugs Dahlem
im großen Rahmen

Foto: Feuerwehr DahlemFoto: Feuerwehr DahlemFoto: Feuerwehr DahlemFoto: Feuerwehr DahlemFoto: Feuerwehr Dahlem

Für den Löschzug Dahlem ist es
schon seit vielen Jahrzehnten Tra-
dition an Pfingsten dass alljähr-
lich stattfindende Stiftungsfest
abzuhalten. Aus bekannten Grün-
den war dies in den letzten zwei
Jahren nicht oder nur bedingt
möglich. Eine aus Corona-Sicht
entspanntere Lage ermöglichte es
dem Löschzug dieses Jahr wieder
das Stiftungsfest zu feiern und das
gleich in einem ganz besonderen
Rahmen: Denn in die Reihen des
Fuhrparks haben sich in der Zwi-
schenzeit zwei neue Fahrzeuge
eingegliedert, deren offizielle Ein-
weihung einschließlich Fahrzeug-
segnung noch ausstanden:
Bereits im Dezember des Jahres
2019 konnte die Dahlemer Feuer-
wehr ein Katastrophenschutz-
Löschfahrzeug (LF 20 KatS) in Emp-
fang nehmen, welches vom Land
Nordrhein-Westfahlen gestellt
wurde. Der von der Gemeinde
Dahlem beschaffte Rüstwagen
komplettierte den Fuhrpark dann
im Frühjahr 2021.
An Pfingstsonntag durften Lösch-
zugführer Thilo Müller, Stellver-
treter Daniel Klinkhammer und
die Kameradinnen und Kamera-
den des Löschzugs viele Gäste am
Feuerwehrgerätehaus in Dahlem
empfangen. Neben vielen be-
freundeten Löschgruppen aus der
Umgebung, dem Leiter der Feuer-
wehr Roland Braun, sowie der
Dorfbevölkerung wohnten einige
Ehrengäste der Fahrzeugeinwei-
hung bei: Neben Bürgermeister
Jan Lembach sowie Ortsbürger-
meisterin Marita Schramm war
der Landrat Markus Ramers in
Dahlem. Er richtete das Wort an
die Versammelten, wobei er, das
vergangene Jahr mit der Flutka-
tastrophe resümierend, neben der
hervorragenden technischen Aus-
rüstung auch den Faktor Mensch

in der Feuerwehr und anderen
Organisationen noch einmal ganz
besonders hervorhob.
Von Kreisebene der Feuerwehr
aus waren der stellvertretende
Kreisbrandmeister Harald Heinen
sowie Kreisjugendfeuerwehrwart
Christian Heinrichs und Stellver-
treter Christian Klinkhammer ein-
geladen.
Pfarrer Andreas Züll segnete fei-
erlich die beiden Fahrzeuge ein
und die Ehrengäste richteten das
Grußwort an die Versammelten.
Den feierlichen Anlass nutzte man
ebenfalls, um besondere Ehrun-
gen durchzuführen, deren Würdi-
gung in diesem Rahmen noch
einmal besonders hervorgehoben
werden konnte:
Vom Landesjugendfeuerwehrver-

band wurden Sonja Müller mit der
Ehrennadel in Gold und Marius
Franke mit der Ehrennadel in Sil-
ber ausgezeichnet. Die der Eh-
renabteilung angehörigen Kame-
raden Herbert Göbel und Herbert
Zimmers wurden mit dem Feuer-
wehrehrenzeichen in Gold für 60-
Jährige Mitgliedschaft und Ernst
Lenzen für 50 Jahre Mitgliedschaft
in der Feuerwehr geehrt.
Der übrige Tag wurde in gemütli-
cher Runde gefeiert. Neben ei-
nem für die Kinder durchgeführ-
ten Rahmenprogramm, welches

von der Jugendfeuerwehr des
Löschzugs organisiert wurde, war
die Stimmung bei Getränken und
Essen zur Musik von Roland Kill
aus Lommersdorf bestens, eini-
gen Regenschauern zum Trotz.
Der Löschzug Dahlem dankt allen
Gästen für den sehr gelungenen
Tag, besonders den befreundeten
Löschgruppen, die unter anderem
einen weiten Weg auf sich ge-
nommen haben!
Für den Löschzug Dahlem
Nikolai Puderbach
Schriftführer

Rollator-Kurs des
Kreissportbundes
Euskirchen
Der KreisSportBund Euskirchen
bietet ab dem 12. August ein Rol-
latortraining für Menschen jegli-
chen Alters an, die mit dem Rolla-
tor unterwegs sind. In diesem
Kurs wird Ihnen gezeigt, wie der
Rollator richtig eingestellt und
gehandhabt wird. Zudem mobili-
sieren und kräftigen Sie Ihre Ge-
lenke im Sitzen und im Stehen.
Sie werden lernen um Kurven und
rückwärts zu fahren und wie Sie

Hindernisse erfolgreich überwin-
den können. Ziel des Kurses ist
es, das Selbstvertrauen zu stei-
gern und Ihnen mehr Mobilität
und Aktivität im alltäglichen Le-
ben zu geben. Das Angebot ist kos-
tenlos und findet immer freitags
statt. Bei Fragen oder Interesse
melden Sie sich bitte beim Kreis-
SportBund Euskirchen per E-Mail:
kontakt@ksb-euskirchen.de oder
per Telefon unter 02251/15160.
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Immobilienblase geplatzt? - Verkaufen bevor es
zu spät ist oder ist es zu schon zu spät?
Aufgrund der Corona-Pandemie
und nicht zuletzt auch wegen des
Krieges in der Ukraine erlebt die
deutsche Wirtschaft derzeit einen
Rückgang. Die Inflationsrate
steigt und darauf reagiert nun auch
die Europäische Zentralbank
(EZB). Im Folgenden soll erläutert
werden, welche Auswirkungen das
auf den Immobilienmarkt hat und
was Eigentümer beachten müs-
sen.
Zum ersten Mal seit elf Jahren
wurde der Leitzins erhöht. Seit
Juli liegt er bei 0,25 Prozent und
eine Erhöhung auf 0,5 Prozent ab
September ist nicht auszuschlie-
ßen. Außerdem wurden Anleihe-
käufe in Milliardenhöhe zum 1.
Juli beendet. Das ist die Reaktion
der EZB auf die fortschreitende
Inflation in Europa. Für den Kauf
oder Bau von Immobilien könnte
dies allerdings zum Problem wer-
den, denn mit der Erhöhung des
Leitzinses steigt auch der Zins-
satz für Immobilienkredite.
Der durchschnittliche Zinssatz für
einen Immobilienkredit liegt
derzeit bei ca 3,7 Prozent. Vor kur-
zem lag dieser noch bei unter ei-

nem Prozent. Nachdem die Immo-
bilienpreise über Jahre hinweg ste-
tig gestiegen sind, die Nachfrage
besonders hoch und die Finanzie-
rung vergleichsweise attraktiv war,
bahnt sich nun eine massive massive massive massive massive VVVVVererererer-----
änderungänderungänderungänderungänderung an. Insbesondere im Hin-
blick auf Grundstückspreise droht
der Einbruch. Teilweise wurde das
doppelte des Bodenrichtwertes
gezahlt, der Preisanstieg in die-
sem Segment war immens. Der
Bau des Eigenheims wird für vie-
le damit unkalkulierbar und der
Anstieg des Bauzinses sowie die
steigenden Materialkosten ma-
chen die Finanzierung bezie-
hungsweise den Bau des Eigen-
heims für viele Käufer immer un-
realistischer.
Um die Metapher der Immo-bili-
enblase aufzugreifen: Die ge-
nannten Aspekte lassen vermu-
ten, dass sie zu platzen droht.
Die Frage ist allerdings, wie dras-
tisch dies zu spüren sein wird
beziehungsweise, ob dieses Bild
hier angemessen ist. Eine Blase
lässt sich erst als solche erken-
nen, wenn sie geplatzt ist. Trotz
der Inflation und steigender Ma-
terialkosten, insbesondere auf-
grund des Krieges in der Ukraine
und der damit einhergehenden
wirtschaftlichen Folgen, wird der
Bedarf an Wohnraum in Deutsch-
land nicht nachlassen. Wohnraum
ist immer noch knapp und die
Nachfrage ist auch seit der Co-
rona-Pandemie nicht gesunken.

Es wird wahrscheinlich nicht so
sein, dass Eigentümer ihre Kre-
dite nicht mehr zahlen können,
weil sie sich verspekuliert ha-
ben. Das deutsche Finanzsystem
ist deutlich solider als
beispielsweise das der USA. Es
wird also vermutlich keinen so-
genannten „Crash“ geben. Den-
noch kann man von einer Über-
hitzung des Marktes sprechen.
Davor warnt die Bundesbank
schon seit Jahren, denn die Kauf-
preise entkoppeln sich stark von
den Mietpreisen. Das Verhältnis
von Jahresmiete und Kaufpreis
liegt bei etwa 30 Prozent über
dem Mittelwert, in den sieben
größten Städten sogar bei bis zu
40 Prozent.
Für Eigentümer und potentielle
Verkäufer bedeutet das, dass sich
ein VVVVVerkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnterkauf derzeit noch lohnt.
Noch sind die Verkaufspreise
hoch, doch die NachfrageNachfrageNachfrageNachfrageNachfrage und
somit die PreisePreisePreisePreisePreise werden wahr-
scheinlich aufgrund der genann-
ten Faktoren sinksinksinksinksinkenenenenen. Wann ge-
nau es dazu kommen wird, ist
nicht vorhersagbar, jedoch las-
sen sich derzeit bereits einige
Regionen bestimmen, in denen
das Risiko höher ist. In vielen
Großstädten kann bereits ein
Rückgang an Kaufinteressenten
festgestellt werden. Besonders
die Anzahl an Käufern, die ab-
hängig von einer Finanzierung
sind, sinkt. Dieser Trend wird sich
auch in anderen Großstädten

und schließlich auch kleineren
Gemeinden bemerkbar machen.
Ob dies jedoch in wenigen Mo-
naten oder erst im nächsten Jahr
passiert, ist ungewiss. Gewiss
ist aber, dass wir nicht mit ei-
nem „Crash“ als solchen rech-
nen müssen, der die Preise von
heute auf morgen zum dramati-
schen Fall bringt.
Sie möchten wissen, wie sich die
aktuelle Situation auf den Wert
Ihrer Immobilie auswirkt und ob
sich ein Verkauf derzeit für Sie
lohnt? Die Experten von FS-IM-
MOBILIEN beraten Sie gerne
und sind unter der Nummer
02441/7969550 für Sie erreich-
bar. Außerdem können Sie eine
kostenlose und völlig unver-bind-
liche Bewertung unter
www.fs-immo.eu vornehmen.



Mitteilungsblatt Dahlem – 15. Juli 2022 – Woche 28 – www.mitteilungsblatt-dahlem.de20

„Blaue Lagune“ ist weder Freibad noch Abenteuerspielplatz

Vor wenigen Wochen noch war noch ausreichend Wasser in der „Blauen Lagune“, aktuell ist sie komplettVor wenigen Wochen noch war noch ausreichend Wasser in der „Blauen Lagune“, aktuell ist sie komplettVor wenigen Wochen noch war noch ausreichend Wasser in der „Blauen Lagune“, aktuell ist sie komplettVor wenigen Wochen noch war noch ausreichend Wasser in der „Blauen Lagune“, aktuell ist sie komplettVor wenigen Wochen noch war noch ausreichend Wasser in der „Blauen Lagune“, aktuell ist sie komplett
ausgetrocknet. Fotos: UNB Kreis Euskirchenausgetrocknet. Fotos: UNB Kreis Euskirchenausgetrocknet. Fotos: UNB Kreis Euskirchenausgetrocknet. Fotos: UNB Kreis Euskirchenausgetrocknet. Fotos: UNB Kreis Euskirchen

Durch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten des Steinbruchgeländes verboten istDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten des Steinbruchgeländes verboten istDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten des Steinbruchgeländes verboten istDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten des Steinbruchgeländes verboten istDurch Zäune und Schilder ist gekennzeichnet, dass ein Betreten des Steinbruchgeländes verboten ist

Für das unter Naturschutz ste-Für das unter Naturschutz ste-Für das unter Naturschutz ste-Für das unter Naturschutz ste-Für das unter Naturschutz ste-
hende ehemalige Steinbruchge-hende ehemalige Steinbruchge-hende ehemalige Steinbruchge-hende ehemalige Steinbruchge-hende ehemalige Steinbruchge-
lände gilt: Betreten verboten! /lände gilt: Betreten verboten! /lände gilt: Betreten verboten! /lände gilt: Betreten verboten! /lände gilt: Betreten verboten! /
Untere Naturschutzbehörde wirdUntere Naturschutzbehörde wirdUntere Naturschutzbehörde wirdUntere Naturschutzbehörde wirdUntere Naturschutzbehörde wird
Kontrollen durchführenKontrollen durchführenKontrollen durchführenKontrollen durchführenKontrollen durchführen
Der Steinbruch „Schommer“ - ein
ehemaliges Kalk-Steinbruchge-
lände nahe der B51 zwischen
Schmidtheim und Dahlem gele-
gen - ist so manchem als „Blaue
Lagune“ bekannt. Ein spannen-
des Gelände. Geprägt ist das ehe-
malige Steinbruchgelände durch
Felswände, steile Hangbereiche
sowie einen See - ein Naturpara-
dies. Der gesamte Bereich steht
unter Naturschutz, aber selbst
Absperrungen halten „Besucher“
nicht davon ab, hier ein Feuer zu
machen oder mit dem Mountain-
bike zu fahren. Die Untere Natur-
schutzbehörde (UNB) wird jetzt
Kontrollen durchführen.
Das Wasser des Sees ist nährstoff-
arm, so dass sich hier sogenannte
Armleuchteralgen etablieren
konnten. Eine Besonderheit des
Gewässers ist, dass es im Som-
mer oftmals vollkommen aus-
trocknet. Der offen gelassene
Steinbruch wurde nicht rekulti-
viert, so dass sich hier magere
und zum Teil auch Rohbodenstand-
orte entwickeln konnten, auf de-
nen sich sowohl spezielle Pflan-
zen- wie auch Tierarten wohlfüh-
len. So kommen hier zahlreiche
Falterarten und andere Insekten
wie z.B. die blauflügelige Ödland-
schrecke vor. Auch die streng ge-
schützte Geburtshelferkröte - im
Volksmund aufgrund ihres mar-
kanten Paarungsrufes auch Glo-
ckenfrosch genannt - kommt hier
noch vor. Neben der Geburtshel-
ferkröte nutzen aber auch andere
Amphibienarten das Gewässer,
um ihren Laich abzulegen. Auch
der Uhu soll hier nach Informatio-
nen der UNB schon gebrütet ha-
ben.
Aufgrund der Artenvielfalt und der
selten gewordenen Lebensräume
wurde das Gebiet „Ehemalige
Steinbrüche am Sönsberg, Lanzen-
berg und Kaucherbachtal“ unter
Naturschutz gestellt. „Leider
schätzen aber nicht nur Natur-
schützer das Gelände“, sagt Re-
bekka Vogel von der UNB des Krei-
ses Euskirchen. „Auch Erholungs-
suchende nutzen das Gebiet ille-
galerweise zum Mountainbiking,
für Motocross oder aber zum Gril-
len sowie als Badegewässer. Das
schadet der Natur. Denn das Ge-

biet wurde unter Schutz gestellt,
um Störungen durch den Men-
schen zu vermeiden.“
So gelte wie in allen Naturschutz-
gebieten ein Betretungsverbot
abseits der Wege. Da im Bereich
des Steinbruchs keine offiziellen
Wege vorhanden seien, gelte hier
generell ein Betretungsverbot.
Um die ungebetenen Gäste aus
dem Gebiet fernzuhalten, wurde
das Gebiet eingezäunt sowie ent-
sprechende Schilder aufgestellt,
die auf den Schutzstatus sowie
das Betretungsverbot hinweisen.

Dies dient gleichzeitig auch der
Verkehrssicherheit, denn die stei-
len Felswände und Uferböschun-
gen stellen auch eine Gefahr dar.
Da diese Maßnahmen bisher nur
wenig Wirkung gezeigt haben,
werden nun seitens der UNB Kon-
trollen durchgeführt werden und
Aufklärungsarbeit geleistet.
Ein weiteres Ärgernis für die Na-
turschützer ist der hier häufig „ver-
gessene“ Müll, der einfach in der
Landschaft liegenbleibt. Außerdem
gefährden die Menschen unbe-
wusst den Feuersalamander, der

auch dort vorkommt. Die Sporen
des Salamanderfresserpilzes wer-
den durch feuchtes Bodenmateri-
al, das beispielsweise unter den
Schuhen haften bleibt, unbemerkt
weiterverbreitet und gefährden
die Amphibien.
„Deshalb bitten wir eindringlich
darum: Halten Sie sich im Inter-
esse dieses Naturschatzes an das
Betretungsverbot. Helfen Sie mit,
ein spannendes Naturschutzge-
biet mit seinen seltenen und ge-
fährdeten Arten zu erhalten“, so
Rebekka Vogel.
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Ein Brief, vor 150 Jahren geschrieben
Benno Manderfeld
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Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

Im Herbst 2021 erhielt ich von
Frank Vilz, dem Ortsbürgermeis-
ter von Frauenkron, einen Karton
mit alten, handschriftlichen
Schriftstücken aus Frauenkron.
Die meisten Schreiben handelten
von Landkäufen und -Verkäufen
aber auch von kleineren Streitig-
keiten. Ein Schreiben fiel mir
allerdings sofort auf. Es war ein
kurzer Brief, der am 18. Mai.1872
von einem Mathias Klein aus Frau-
enkron an einen namentlich nicht

genannten Freund geschickt wur-
de. Der Brief behandelt ein The-
ma, dass derzeit in der Presse
immer mehr Wellen schlägt, näm-
lich das Auftreten von Wölfen in
unseren heimischen Wäldern.
Leider konnte ich nicht mit letzter
Sicherheit herausfinden, wer die-
ser Mathias Klein war, der täglich
von Frauenkron nach Baasem zur
Schule ging, doch gab es einen
Mathias Nicolaus Klein, der 1858
in Frauenkron geboren wurde. Er

wäre dann zum fraglichen Zeit-
punkt 14 Jahre alt gewesen. Die-
ser Mathias Nicolaus verstarb
laut Eintrag im Sterberegister der
Pfarre St. Briktius Berk im Jahr
1921. Da im Eintrag keinerlei Hin-
weis auf eine Ehefrau zu finden
ist, kann man annehmen, dass er
ledig blieb und somit keine Nach-
fahren zu finden sind. Was mir
seltsam erscheint ist die Tatsa-
che, dass der Junge von Frauen-
kron nach Baasem zur Schule
ging, wo es sowohl in Frauenkron
als auch in Berk zu dieser Zeit
eine Schule gab. Ebenso wenig
lässt sich klären, ob es sich tat-
sächlich um einen Wolf gehandelt
hat, denn angeb-lich wurde der
letzte Eifel-Wolf bereits im Jahre
1860 bei Gerolstein erlegt,
zumindest ist ein im Museum Ko-
enig in Bonn ausgestellter Wolf
so betitelt. Andere Quellen be-
richten allerdings da-von, dass
noch 1888 ein Wolf bei Auel er-
schossen wurde. Nun ja, Jägerla-
tein gab es zu allen Zeiten.

Im Brief heißt es wie folgt:
Lieber Freund!
Frauenkron, 19. Mai, 1872
Wie du wohl weist, bin ich diesen
Winter nach Baasem in die Schu-
le gegangen. So ging ich denn
auch vor einigen Wochen den Weg
von Baasem nach Frauenkron,
welcher an einem Walde vorbei-
führt. Als ich nun an den Wald
kam, sah ich ungefähr 100 Schrit-
te von mir entfernt ein Tier aus
dem Walde kommen.
Anfangs meinte ich es sei ein
Hund; als ich etwa näherkam, be-
merkte ich doch, daß es ein Wolf
war. Wie Du wohl weißt, fürchtet
man sich vor einem wilden Tier.
Ich faßte nun wieder Muth und
ging auf den Wolf zu. Als er dieses
bemerkte, ging er wiederum zum
Walde hinein. Ich ging nun weiter
und kam glücklich nach Haus. Ich
danke also dem lieben Gott, daß
er mich aus der Gefahr errettet
hat.
Es grüßt Dich Dein Freund
Mathias Klein
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Asbest - die unterschätzte Gefahr
Abfallberatung des Kreises Euskirchen
mahnt zur Vorsicht bei Sanierungen und Abbrucharbeiten

Veranstaltungskalender
Für den Bereich der Gemeinde Dahlem

Vhs bietet „Bildung für alle“
Zweite Semester beginnt am 5. September - Buchen Sie jetzt
Haben Sie schon den vhs-Jahres-
katalog? Die umfangreiche Wen-
debroschüre befindet sich bereits
in Händen vieler Kreisbürgerinnen
und Kreisbürger, denn sie ist seit
Anfang des Jahres im Umlauf. Man
könnte glauben, nur das blaue
Programmheft des ersten Semes-
ters vorliegen zu haben, dabei sind
beide Halbjahre in einem Katalog
zusammengefasst. Die aktuelle
bordeauxrot-rosafarbene Titelsei-
te weist auf das zweite Semester.
Viele Kurse beginnen bereits im
September, es gibt aber auch Ver-

anstaltungen, die erst im Laufe
des Semesters starten. Anmel-
dungen werden ab sofort entge-
gengenommen!
Wer den Katalog nicht hat, be-
kommt ihn bei der vhs im Alten
Rathaus, der Kreisverwaltung so-
wie den Stadt- und Gemeindever-
waltungen, in Büchereien und
Buchhandlungen, bei Banken, Fir-
men und Tankstellen, in Geschäf-
ten sowie Apotheken. Die im Ka-
talog zur Verfügung stehenden
Anmeldekarten sind schnell aus-
gefüllt und sichern den Platz im

Kurs. Unter www.vhs-kreis-
euskirchen.de kann man ebenso
gleich buchen.
Das heutige Bild der Volkshoch-
schule wird geprägt durch ein
breit gefächertes Bildungsange-
bot für alle. Auf rund 600 Kurse
und Veranstaltungen in acht Fach-
bereichen können sich interes-
sierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Herbst-/Wintersemes-
ter freuen. Die vhs bietet Exkursi-
onen, Themen aus den Bereichen
Politik/Gesellschaft, Beruf/Kom-
munikation, Computer/Medien,

Kreativität/Kultur, Deutsch,
Fremdsprachen, junge vhs und
Gesundheit/Ernährung an. Die Be-
ratungswoche vom 22. bis zum
26. August im Alten Rathaus,
Baumstraße 2, dient z. B. im Spra-
chenbereich dazu, den Kurs zu fin-
den, der zum eigenen Sprachen-
niveau passt. Besonders diejeni-
gen, die die deutsche Sprache er-
lernen möchten, sollten sich un-
bedingt beraten lassen. Sie er-
fahren dabei, welcher Kurs der
richtige ist. Weitere Infos über die
vhs-Hotline unter 02251 15-780

Turnschuhe, kurze Hose, T-Shirt:
Allzu oft finden Sanierungsarbei-
ten an asbesthaltigen Materia-
lien ohne Schutzkleidung statt.
Die Gefahr, die von Asbest aus-
geht, wird meist unterschätzt. As-
bestfasern können Krebs auslö-
sen. Gefährlich ist das Einatmen
von freigesetzten Asbestfasern,
weshalb seit Anfang der 90er Jah-
re die Herstellung und Verwen-
dung von asbesthaltigen Materi-
alien in Deutschland verboten ist.
Die Gefahren treten heutzutage
bei Abbruch- und Sanierungsar-
beiten auf. Hier werden die dabei
notwendigen Schutzvorkehrungen
häufig nicht beachtet.
Die Altlast „Asbest“ befindet sich
in Form von Wellasbestzement-

platten auf vielen Dächern im länd-
lichen Raum. Oft sind auch die
Fassaden älterer Häuser mit as-
besthaltigen Platten ausgestat-
tet. Wegen der hervorragenden
technischen Eigenschaften wurde
das Material in über 3000 unter-
schiedlichen Anwendungen ge-
nutzt. Sie finden es in Blumen-
kästen, elektrischen Nachtspei-
cherheizöfen, PVC-Fußbodenplat-
ten, Brandschutztüren, im Putz
oder in Heizrohrisolierungen.
Um die von Asbest ausgehenden
Gefahren zu minimieren, rät die
Abfallberatung des Kreises Eus-
kirchen Privatpersonen dringend
dazu, bei Sanierungsarbeiten eine
Fachfirma, die über die entspre-
chende Sachkunde (TRGS 519 -
Technischen Regeln für Gefahr-
stoffe) verfügt, zu beauftragen und
nicht selbst Hand anzulegen. As-
best sollte insbesondere nie ab-
geschliffen, druckgereinigt, abge-
bürstet und durchbohrt werden,
da so die krebserregenden Stäu-
be freigesetzt werden. Auch das
Zerkleinern ist nicht zulässig.
Staubentwicklungen sind also
grundsätzlich zu vermeiden. Au-
ßerdem müssen klar definierte
Schutzanzüge (kein Maleranzug!)
sowie bestimmte Atemschutzmas-

ken getragen werden. Konkrete
Vorgaben sind in der TRGS 519 zu
finden und müssen auch von Pri-
vatpersonen beachtet werden.
Nach der Demontage dürfen as-
besthaltige Produkte weder wei-
ter- oder wiederverwendet, noch
verschenkt oder verkauft werden.
Dazu zählt z.B. auch die Abde-
ckung von Brennholz mit Wellze-
mentplatten aus Asbest. Verbo-
ten sind u.a. auch das Installieren
von Photovoltaikanlagen, Sonnen-
kollektoren oder ähnlichem auf
Asbestzementdächern.
Asbesthaltige Abfälle, die im Kreis
Euskirchen von Privatpersonen
entsorgt werden, müssen am Ab-
fallwirtschaftszentrum Mecher-
nich (AWZ) entsorgt werden. Es
fallen Gebühren an (434 Euro / t
bzw. 25 Euro pauschal für Klein-
mengen unter 200 kg).
Da es sich bei asbesthaltigen Ab-
fällen um gefährliche Abfälle han-
delt, werden an die Entsorgung
spezielle Anforderungen gestellt:
• Das Material muss staubdicht

in dafür zugelassenen Kunst-
stoffsäcken (Big Bags, Plat-
tensäcke mit dem Asbest-Zei-
chen) verpackt und transpor-
tiert werden. Die Säcke kön-
nen gegen eine Kaution am
AWZ Mechernich ohne Termin
vorab abgeholt werden.

• Asbeststäube und Abfälle mit
schwach gebundenen Asbest-
fasern müssen mittels staub-
bindendem Mittel (Faserbin-
demittel, z.B. Zement) vor
dem Transport festgebunden
werden.

Das Abfallwirtschaftszentrum Me-
chernich (AWZ) ist von Montag
bis Freitag von 8 bis 16.30 Uhr
geöffnet und samstags von 8 bis
12 Uhr.
Die Abfallberatung des Kreises
Euskirchen beantwortet gerne
Fragen zum Thema (Tel.: 02251 /
15 - 530). Weitere Informationen
zum Thema Asbestentsorgung
auch auf der Homepage des Krei-
ses (www.kreis-euskirchen.de un-
ter dem Suchwort „Asbest“).

Freitag, 15. Juli bis 11. SeptemberFreitag, 15. Juli bis 11. SeptemberFreitag, 15. Juli bis 11. SeptemberFreitag, 15. Juli bis 11. SeptemberFreitag, 15. Juli bis 11. September
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Ausstellung „Blick auf die Samm-
lung-German Grobe und die Dü-
cker-Schule“ im Kunstkabinett
der Dr. Axe Stiftung, Gerichtsstra-
ße 12, 53949 Dahlem-Kronenburg
Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli

SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
DRK Blutspenden, Beginn: 16 Uhr
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Vortrag von Dr. Wolfgang Albert
zu August von Wille im Kunstkabi-
nett der Dr. Axe Stiftung, Beginn:
15 Uhr
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Kaffeekohle wirkt
gegen Entzündungen

Foto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-o

Die durch eine spezielle Röstung
verschiedener Kaffeesorten ge-
wonnene Kaffeekohle hat eine
lange Tradition in der Behandlung
von Darmerkrankungen. Bisher
wurde ihre therapeutische Wir-
kung vorwiegend auf ihre Giftstoffe
bindenden Effekte zurückgeführt.
Eine kürzlich publizierte Studie,
durchgeführt an der Universität
Leipzig, belegt jetzt, dass die Kaf-
feekohle auch verschiedene Pflan-
zenstoffe beinhaltet, die unter-
schiedlich stark entzündungshem-
mend wirken. „Unsere Untersu-
chungen zeigen, dass Kaffeekoh-
le neben ihren physikalischen Ef-
fekten auch entzündungshemmen-
de Wirkungen besitzt, die für die
Behandlung verschiedener Darm-
erkrankungen wichtig sind“, er-
läutert Dr. Cica Vissiennon, Pro-
jektleiterin an der Universität Leip-
zig. Bereits seit mehr als 60 Jah-
ren werden Kombinationsarznei-
mittel, die auch Kaffeekohle ent-
halten, zur unterstützenden Be-
handlung von Magen-Darm-Stö-
rungen eingesetzt - besonders
wenn diese mit Durchfällen,
Krämpfen und Blähungen einher-
gehen.
Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …Kaffeekohle bindet nicht nur …
Kaffeekohle ist ein braunschwar-
zes Pulver, das durch gezieltes
Rösten und anschließendes Ver-
mahlen der grünen Kaffeebohnen
hergestellt wird. Durch diese Her-
stellung entsteht eine große fein-
porige Oberfläche, die der Kaf-
feekohle die bindenden Eigen-
schaften verleiht. Dadurch kön-
nen schädliche Stoffe gebunden
und ausgeschieden werden.
Daneben zeigt Kaffeekohle noch
einen zusammenziehenden Effekt
auf die äußeren Schichten der
Darmschleimhaut - das führt zu
einer Verminderung der Flüssig-

keitsabgabe in den Darm, was der
Entstehung von Durchfällen ent-
gegenwirkt. In der neuen Studie
wurde nun die entzündungshem-
mende Aktivität der Kaffeekohle
näher untersucht und für verschie-
dene Inhaltsstoffe bestätigt. Die
aktuellen Ergebnisse der Leipzi-
ger Forschergruppe stimmen mit
früheren Untersuchungen überein,
welche bereits die entzündungs-
hemmende Wirkung von Kombi-
nationsarzneimitteln, die auch Kaf-
feekohle enthalten, zeigen konn-
ten. „Dabei wurde auch festge-
stellt, dass sich die einzelnen Be-
standteile in ihrer Wirkung gegen-
seitig verstärken, was insgesamt
zu einem stärkeren entzündungs-
hemmenden Effekt führte“, erläu-
tert Vissiennon. (akz-o)
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Gottesdienste und Informationen
aus dem Seelsorgebereich Dahlem
Vom 16. bis 31. JuliVom 16. bis 31. JuliVom 16. bis 31. JuliVom 16. bis 31. JuliVom 16. bis 31. Juli
Das Pfarrbüro ist am Montag, 18.
und 25. Juli geschlossen.
Gottesdienste im Zeitraum 16.Gottesdienste im Zeitraum 16.Gottesdienste im Zeitraum 16.Gottesdienste im Zeitraum 16.Gottesdienste im Zeitraum 16.
bis 31. Julibis 31. Julibis 31. Julibis 31. Julibis 31. Juli
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin

Schmidtheim: Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Messe
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Messe
Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli

19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk:. Messe
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
19 Uhr - Kapelle St. Barbara Frau-
enkron:. Messe
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
14 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Brautmesse
14.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Tauffeier
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Johann
Baptist Kronenburg: Messe
Sonntag, 24. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 24. Juli, 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Messe
14.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Tauffeier

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
10 Uhr - Tagespflege Haus St.
Anna:. Messe
Samstag, 30. Juli, 18. Sonntag imSamstag, 30. Juli, 18. Sonntag imSamstag, 30. Juli, 18. Sonntag imSamstag, 30. Juli, 18. Sonntag imSamstag, 30. Juli, 18. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
13 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Brautmesse
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Messe
Sonntag, 31. Juli, 18. Sonntag imSonntag, 31. Juli, 18. Sonntag imSonntag, 31. Juli, 18. Sonntag imSonntag, 31. Juli, 18. Sonntag imSonntag, 31. Juli, 18. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Messe
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Herzliche Einladung zum Senio-
rennachmittag am Donnerstag,
28. Juli, um 14.30 Uhr im Pfarr-
saal in Schmidtheim.

Reittherapie und Ausflüge
Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und Stadt Mechernich und ArbeiterArbeiterArbeiterArbeiterArbeiter-----
Samariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten einSamariterbund NRW leisten ein
Jahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosozialeJahr nach der Flut psychosoziale
Unterstützung für Kinder und Se-Unterstützung für Kinder und Se-Unterstützung für Kinder und Se-Unterstützung für Kinder und Se-Unterstützung für Kinder und Se-
nioren -Unterstützungsprogram-nioren -Unterstützungsprogram-nioren -Unterstützungsprogram-nioren -Unterstützungsprogram-nioren -Unterstützungsprogram-
me im Mechernicher Rathaus vorme im Mechernicher Rathaus vorme im Mechernicher Rathaus vorme im Mechernicher Rathaus vorme im Mechernicher Rathaus vor-----
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Gemeinsam mit der
Mechernicher Stadtverwaltung or-
ganisiert der „Arbeiter-Samariter-
Bund NRW“ (ASB) ab sofort The-
rapeutisches Reiten für Kinder
und Tagesausflüge für Kinder und
Senioren aus der Region Mecher-
nich und Euskirchen. Finanziert
werden beide Projekte durch Spen-
dengelder, die an die „Aktion
Deutschland Hilft“ geleistet wur-
den. Die „reittherapeutische Be-
gleitung durch tiergestützte Inter-
vention“ - kurz Reittherapie - wird
Kindern aus der ganzen Region
angeboten, deren Familien durch
das Hochwasser besonders betrof-
fen sind. Die Mechernich-Stiftung
geht allein im Stadtgebiet von rund
220 betroffenen Kindern aus. In
einer Pressemitteilung des ASB
heißt es: „Die Pädagogische Reit-
therapie begünstigt die Wahrneh-
mung und Selbstwahrnehmung,
stärkt durch die Interaktion mit
dem Pferd das Selbstbewusstsein
und vermindert Ängste.“ „Ich stel-
le immer wieder fest, wie positiv
sich Kinder in der Therapie entwi-
ckeln“, beschreibt Isa Riedling, die
als Reittherapeutin das Projekt
durchführt, ihre bisherigen Erfah-

rungen: „Wir legen auch großen
Wert darauf, dass wir auf die indi-
viduellen Bedürfnisse der Kinder
eingehen.“ Aktuelle Informationen
zur Reittherapie erteilt Isabell
Riedling telefonisch unter 0173-
7207707 oder per Mail unter
isa@vom-veybach.de.
Kölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehrKölner Zoo, Maastricht und mehr
An Senioren wie auch an Kinder
inklusive einer Begleitperson rich-
ten sich die Ausflugsangebote in
die nähere Umgebung von Me-
chernich. Betroffene Kinder und
Senioren sollen sich entspannen
und abgelenkt werden von den
Sorgen des Alltags nach der Flut.
Die Ausflüge für Senioren führen
mit dem Bus nach Maastricht
(Mittwoch, 27. Juli, 8.30 Uhr ab
Mechernich, Rückfahrt 17 Uhr).
Auf dem Programm stehen Stadt-
spaziergang, Mittagessen und
Schifffahrt auf der Maas. Schloss
Sayn in Bendorf heißt das Ziel ei-
nes Ausflugs am Donnerstag, 18.
August, um 9.15 Uhr ab Mecher-
nich, Rückfahrt 15 Uhr, mit Füh-
rung durch den Schmetterlings-
garten und Mittagessen.
Kinder haben die Möglichkeit,
den Kölner Zoo mit einer Begleit-
person zu besuchen am Dienstag,
26. Juli, 9 Uhr ab Mechernich,
Rückfahrt 17 Uhr, natürlich inklu-
sive Eintritt und Mittagessen (Por-
tion Pommes und ein Getränk).
Für alle Angebote sind noch Plät-
ze frei.
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„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“„Linderung der Konsequenzen“
Mit beiden Projekten zielen die
Beteiligten nach eigenen Anga-
ben darauf ab, mittel- und lang-
fristig die psychosoziale Gesund-
heit der Betroffenen zu stabilisie-
ren.
Neben den zerstörten Gebäuden
und der nicht mehr intakten Infra-
struktur haben viele Menschen in
der Flutkatastrophe existenzbe-
drohende Erfahrungen machen
müssen - mit immensen Auswir-
kungen auf die physische und psy-
chische Gesundheit. Deshalb wird
bei diesen Projekten der Schwer-
punkt bewusst auf die Linderung
dieser Konsequenzen gelegt.
„Für unsere Stadt Mechernich
haben wir mit dem ASB NRW ei-
nen zuverlässigen Partner gefun-
den, um Probleme, die durch die
katastrophale Flut verursacht wur-
den, schnell, zielgerichtet und
unkompliziert zu lösen“, erläutert
Ralf Claßen, Dezernent der Stadt
und Vorsitzender der Mechernich-
Stiftung: „Wir freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit. Ich bin
mir sicher, dass alle davon profi-
tieren...“
„Dem Arbeiter-Samariter-Bund ist
es sehr wichtig, nah bei den Men-
schen zu sein und mit unseren

Immobilieninvestment der etwas anderen Art
„Biete Wohnung in sechs Meter
Höhe, höchster Komfort durch ide-
ales Raumklima im Stamm, ener-
gieeffizient durch Rinden-däm-
mung, mit Ausblick und Versor-
gungsinfrastruktur in direk-ter
Umgebung, flugfähig oder klet-
ternd zu erreichen“
So würde wohl eine Immo-bilienan-
zeige für Fledermäuse, Gar-tenrot-
schwanz, Siebenschläfer und ver-
schiedene Eulenarten aussehen. All
diese Arten können selbst keine Höh-
len bauen, nutzen aber als soge-
nannte „Spechtfolgearten“ die
Baumhöhlen der großen Waldvögel.
Die sogenannten „Biotopstruk-tu-
ren“, die alte Bäume entwickeln,
entstehen durch Verletzungen am
Stamm oder abgestorbene Äste. Der
Specht als Wohnungsbauer des Wal-
des bearbeitet die Stämme mit sei-
nem Schnabel und schafft so die ty-
pischen Höhlen, die je nach Specht-
art unterschiedlich groß sind. Solche
wertvollen Biotopbäume sind über
den ganzen Stadtwald verteilt. Immer
wieder entdecken Förster bei ihrer
Arbeit Bäume mit Höhlen oder Rin-
dentaschen. Diese Bäume werden
nicht gefällt, sondern sollen im Wald

Highlight, denn jeder kann mitma-
chen!“ Wenn auch Sie eine Bio-
topbaum-Patenschaft übernehmen
möchten, vielleicht auch gemein-
sam als Schulklasse oder als Ge-
schenkidee für naturbegeisterte
Waldbesu-cher, dann melden Sie
sich gerne bei der Revierleiterin
des Forstreviers Nord, Frau Julia
Bongartz (Tel. 0177-3473575, Mail:
j.bongartz@bad-muenstereifel.de).
Der Forstbetrieb unterstützt sie
gerne bei der Auswahl „Ihres“ Bi-
otopbaums!

stehen bleiben, denn auch sie tra-
gen zu einem klimastabilen Wald
bei und dienen dem Artenschutz.
Durch ein Immobilieninvestment
der etwas anderen Art haben vor
Kurzem Frau Dohle und Frau Hap-
pel aus Bad Münstereifel zwei Bäu-
me im Forstrevier Nord langfristig
als Lebensräume für viele Tierar-
ten gesichert: Mit einer Biotop-
baum-Patenschaft haben sie den
Erhalt der beiden alten Buchen bis
zu ihrer natürlichen Zerfallsphase
sichergestellt. Wenn die Bäume in
vielen Jahren absterben, bleibt ihr
Holz weiterhin im Wald an Ort und
Stelle und bildet neuen Humus für
jüngere Bäume, die in der ent-stan-
denen Lücke wachsen können.
Besonders das „Mehrfamilien-
haus“ hat es den beiden Patinnen
angetan: Eine über 100 Jahre alte
Buche mit vier Spechthöhlen di-
rekt übereinander! „Den finden wir
beim Waldspaziergang auch immer
wieder“, sagen die beiden Pa-tin-
nen, die ihre Freizeit gern im Stadt-
wald verbringen und sich nun über
„ihre“ Bäume freuen. Beim An-
bringen der Biotopbaum-Pla-ket-
ten und der Übergabe der Paten-

urkunde war auch die Bürgermeis-
terin dabei, die sich sichtlich über
so viel Engagement für den Stadt-
wald freut: „Unser Forstbetrieb
engagiert sich sehr für den Natur-
und Artenschutz: Große Teile des
Stadtwalds liegen im Naturschutz-
gebiet und die Mitar-beiter des
Forstbetriebs achten besonders auf
schützenswerte Biotope und Be-
sonderheiten wie Schwarzstorch-
vorkommen und Wildkatzen- oder
Fledermausle-bensräume. Die Bi-
otopbäume sind dabei ein kleines

Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressFoto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress

Angeboten für die Unterstützung
zu sorgen, die sowohl in akuten
Krisensituationen wie auch mit-
tel- und längerfristige benötigt
wird. Dafür sind die bisherigen
Projekte des ASB in NRW exemp-
larisch“, so Dr. Stefan Sandbrink,
Geschäftsführer des ASB NRW:

„Gerade die Schwächsten in un-
serer Gesellschaft - Kinder und
ältere Menschen - brauchen jetzt
Hilfe, um die traumatischen Er-
lebnisse der Flut zu verarbeiten.“
Informationen zu den Ausflügen
für Kinder und Senioren gibt es
unter www.mechernich.de oder

telefonisch über Ralf Claßen,
(02443-49 4500) oder per Mail
unter r.classen@mechernich.de
und Manuela Holtmeier,
(02443-494003
bzw.
m.holtmeier@mechernich.de).
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Eifelverein Ortsgruppe Reifferscheid
Wanderungen im Juli und August
24. Juli, 10 Uhr24. Juli, 10 Uhr24. Juli, 10 Uhr24. Juli, 10 Uhr24. Juli, 10 Uhr
Eifelschleife „Fuchshöhle“
Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Reifferscheid.
Fahrt zum Eiffelplatz in Marma-
gen, von dort Wanderung auf der
Eifelschleife „Fuchshöhle“. Dabei
begeben wir uns auf die Spuren
von Reineke Fuchs. Die versteckt
gelegene Fuchshöhle entstand im
18. Jahrhundert bei Silbererz-Gra-
bungen und ist seit jeher Ursprung
abenteuerlicher Erzäh-lungen ca.
13,8 km
Rucksackverpflegung,

Schlusseinkehr vorgesehen.
Wanderführer: Hermann Josef
Frauenkron, Tel. 02482-7679
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     August,August,August,August,August, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Rundwanderung
„Berg mit Weitsicht“,
Treffpunkt Parkplatz Reifferscheid.
Mit PKW zum Ausgangspunkt Ni-
deggen-Wollersheim,
Zehnthofstraße 45
Vorbei an drei Mühlen zum Dorf
Berg mit tollen Aussichten ins
Rhein- und Rurtal und dem Bör-
deblick „Zum Breidel“ mit einem
grandiosen Blick über Zülpich hin-

weg u. bis zum Siebengebirge,
entlang der NSG Muschelkalk-
kuppen und Neffelbach zurück.
Wanderstrecke 11 Km
Rucksackverpflegung,
Schlusseinkehr vorgesehen!
Wanderführer: Emmi und Jürgen
Balzer, Tel. 02251/65184
21.21.21.21.21.     August,August,August,August,August, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Wanderung durch das Lewert-
bachtal
Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Reifferscheid.
Mit Pkws zum Ausgangspunkt
nach Udenbreth. Wir wandern

durchs Lewertbachtal. Das Gebiet
ist der Lebensraum von Schwarz-
störchen, die wir viel-leicht zu
sehen bekommen. Mittelschwere
Wanderung.
ca.14 km
Rucksackverpflegung,
Schlusseinkehr nach Absprache.
Wanderführer:
Frank Schumacher,
Tel. 02482-7962
Zur Teilnahme an unseren Wan-
derungen sind alle Wanderfreun-
de - sowohl Mitglieder als auch
Gäste herzlich willkommen

Einladung zur aktuellen Ausstellung
im Kulturbahnhof Nettersheim
Mit Lukas Oleschinski - Illustrator und Comiczeichner
Jetzt, wo die Buchhandlung noch
zu Gast im kuba ist, zeigen wir
zum zweiten Mal die Arbeiten ei-
nes Illustrators im Eingangs-
raum:
Lukas Oleschinski, geboren und
aufgewachsen in der Nordeifel,
studierte in Münster Design und
arbeitet dort jetzt als Illustrator.

Er macht hauptsächlich Kinder-
buchillustrationen und Comic-
zeichnungen und arbeitet sowohl
digital als auch gerne analog.
Es sind weiterhin in den beiden
hinteren Räumen ( teils neue! )
Arbeiten der meisten Künstler von
der Ausstellung „100 für 100“ zu
sehen.

Öffnungszeiten kuba: Sonntag von
11 bis 18 Uhr
Unter dem Motto „Erinnern, erle-
ben, gestalten“ lädt Nettersheim
am 17. Juli von 11 bis 19 Uhr zu
einem bunten und vielfältigen
Fest im Ortskern ein.
An diesem 17. Juli wird Lukas Ole-
schinski von 12 bis 18 Uhr im Kuba

zeichen und mit
seinen Bildern Geschichten erzäh-
len.
KULTURBAHNHOF NETTERSHEIM
I Bahnhofstraße 14 I
53947 Nettersheim I
www.kuba-nettersheim.info I
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Großes WasserFEST im Seepark Zülpich
• Zahlreiche Besucher beim

WasserFEST in Zülpich
• Wasserspaß bei blauem Him-

mel & Sonnenschein
• Urlaubsfeeling mit DJ & Cock-

tailbar im Seepark
Wir freuen uns sehr, dass wir im
Seepark Zülpich bei unserem Was-
serFEST am Sonntag, 3. Juli, zwei
Jahren Pandemie-Pause - zahlrei-
che Besucher bei
bestem Wetter begrüßen durften.
Unter blauem Himmel und strah-
lenden Sonnenschein Sorgten der
Badestrand und verschiedene
Wasser-Attraktionen für eine per-
fekte Abkühlung. Auch das sport-
liche Angebot kam dank Beach-
Volleyball, Beach-Soccer und Jum-
ping-Fitness nicht zu kurz. Der
Seepark Zülpich konnte beim
Wasser-FEST die durchaus zufrie-
denstellende Zahl von rund 2.500
Gästen verzeichnen.
Der Seepark Zülpich hat für die
Veranstaltung mit knapp 20 ex-
ternen Partnern zusammen-gear-

beitet, darunter Hüpfburgen &
eine Riesen-Wasserrutsche, ver-
schiedene Food-Stände, Am-phi-
bienfahrzeuge & E-Surfboards so-
wie viele weitere Attraktionen und
Programmpunkte. Zahlreiche
Punkte konnten kostenfrei ange-
boten werden:
- Kinderschminken
- Riesen-Wasserrutsche
- Bungee-Run
- Jump or Fly
- Fussballdart
- Wasserwalzen
- Dampfbootfahrten
- Strandfussball
- Volleyball
- Jumping Fitness-Kurs
- E-Surfboard Vorführung + Be-

ratung
- Vorführung der Amphibien-

fahrzeuge
Wie derzeit vielerorts, kommt es
auch beim Seepark Zülpich sowie
bei unseren Partnern zu erhöh-
tem Personalmangel. So konnte
leider kurzfristig auf dem Gelän-

de kein Stand-Up Paddling ange-
boten werden, sondern nur bei
unserem Partner „Tims Beach“,
was fußläufig gut zu erreichen ist.
Die Seepark Zülpich gGmbh sucht
derzeit aktiv nach Voll- und Teil-
zeitkräften sowie Ferien-jobbern
in vielen Bereichen: Wasserret-
tung, Strandaufsicht, Einlass, Ver-
anstaltungen, Gastro-nomie, Klet-
terpark Flying Fox-Park und Rei-
nigung.
Im Gespräch mit Gästen während
der Veranstaltung, sowie über die
verschiedenen Kanäle im Nach-
gang, erreichten uns positive wie
negative Rückmeldungen. Wir
nehmen das Feedback und die
Anregungen unserer Gäste sehr
ernst und planen die Veranstal-
tung im nächsten Jahr außerhalb
der Sommerferien stattfinden zu
lassen, um so ein noch breiteres
Angebot unter den Vereinen bie-
ten zu können. Wir freuen uns
sehr, über die gute und langjähri-
ge Zusammenarbeit mit den orts-

ansässigen Vereinen am Zülpicher
Wassersportsee. So sollen deren
Angebote auch weiterhin Kern-
thema bei vielen unserer Veran-
staltungen sein.
Grundsätzlich werden die Ange-
bote vorab mit allen Partnern und
Anbietern abgesprochen.
Auch finden Gespräche zu den
geplanten Veranstaltungen mit
den ortsansässigen Vereinen im
Voraus statt.
Die Veranstaltung fand am Sonn-
tag, 3. Juli, von 12 bis 18 Uhr
statt. Ein Team vom Seepark mit
dem ausführenden Veranstal-
tungsleiter waren zu jedem Zeit-
punkt vor Ort. Hier hat
insbesondere der Veranstaltungs-
leiter den Kontakt mit Anbietern
und Gästen aktiv geführt.
Weitere Infos:
www.seepark-zuelpich.de
www.facebook.com/
seeparkzuelpich
www.instagram.com/
seeparkzuelpich
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Verleihung der Ehrenbürgermeisterwürde an Pracht
Verabschiedung und besondere Ehrung nach 16 Jahren im Bürgermeisteramt

(ar) Seine Amtszeit endete am 31.
Okt. 2020 nach 16 erfolgreichen
Jahren im Dienst der Gemeinde
Nettersheim als Bürgermeister.
Doch die offizielle Verabschiedung
von Wilfried Pracht musste auf-
grund der Corona-Pandemie
genauso verschoben werden wie
die im Nov. 2020 im Rat ein-stim-
mig beschlossene Verleihung der
Ehrenbürgermeisterwürde. Dies
wurde nun am 24. Juni mit einem
großen Festakt in der Klosterka-
pelle nachgeholt. Bis zehn Minu-
ten vor Beginn der Veranstaltung
wusste Pracht nicht, dass die
Landesministerin für Heimat,
Kommunales, Bau und Digitali-
sierung, Ina Scharrenbach, ihm
die Ehre erweisen würde. Umso
größer war die Freude, als diese
nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Norbert Crump die
Laudatio hielt, bei der sie
zunächst den fast 50 Jahre wäh-
renden Weg Prachts in der Ge-
meinde nachzeichnete, der 1972
damit begann, dass Pracht als

Auszubildender in das Rathaus
von Zingsheim kam. Sie würdig-
te die große Entschlossenheit,
mit der Pracht in seiner Zeit als
Bürgermeister die vielen inno-
vativen Pläne zum Wohle der Ge-
meinde in Düsseldorf vorge-tra-
gen und durchgesetzt habe. Er
habe so viele Millionen Förder-
mittel nach Nettersheim geholt,
der Gemeinde zahlreiche Preise
und Verleihungen beschert. Die
Verleihung der Ehrenbürger-
meisterwürde erfolgte dann
durch Amtsnachfolger Norbert
Crump, der das herausragende
berufliche Lebenswerk Prachts
würdigte. Dieser habe, wie in der
Urkunde vermerkt, „durch muti-
ge, oft spektakuläre Entschei-
dungen herausragende Projekte
umge-setzt“. Er hinterlasse „be-
ein-druckende tiefe und zu-
kunfts-weisende Spuren“. Als of-
fizielle Ehrengabe der Gemeinde
Nettersheim erhält Pracht zudem
einen rund 200 Kilo schweren
Abguss des Eckteines der Brun-

nenstube am Römerkanal, ge-
nannt „Grüner Pütz“, auf dem
das Abbild der Medusa zu sehen
ist. Zwischen all den Ehrungen
lockerten Darbietungen aus Tanz
und Musik das Programm auf. Jo
Kaster und „Jo´s Kistenkids“
trommelten auf ihren Cajons für
den neuen Ehrenbürgermeister.
Das Gesangsquartett „Licht-
blick“ trat auf, begleitet von Pia-
nist Thomas Gehrke. Und die
Tanzoffensive Nettersheim wir-
belte über die Bühne, gesanglich
begleitet von Katrin Koll. Es folg-
te der Auftritt von Heidrun Gro-
te, Leiterin der Theaterschule
Nettersheim. Zum zweiten Mal
begleitet von minutenlangem
Beifall, beendete Pracht die Fei-

Zusammen mit Ehefrau Gabriele nahm Pracht die Ehrenbürger-meister-Zusammen mit Ehefrau Gabriele nahm Pracht die Ehrenbürger-meister-Zusammen mit Ehefrau Gabriele nahm Pracht die Ehrenbürger-meister-Zusammen mit Ehefrau Gabriele nahm Pracht die Ehrenbürger-meister-Zusammen mit Ehefrau Gabriele nahm Pracht die Ehrenbürger-meister-
urkunde entgegen. Fotos: Anja Raithurkunde entgegen. Fotos: Anja Raithurkunde entgegen. Fotos: Anja Raithurkunde entgegen. Fotos: Anja Raithurkunde entgegen. Fotos: Anja Raith

Gefeiert wurde der neue Ehrenbürgermeister Pracht mit StandingGefeiert wurde der neue Ehrenbürgermeister Pracht mit StandingGefeiert wurde der neue Ehrenbürgermeister Pracht mit StandingGefeiert wurde der neue Ehrenbürgermeister Pracht mit StandingGefeiert wurde der neue Ehrenbürgermeister Pracht mit Standing
Ovations. Auch Ministerin Ina Scharrenbach (Mitte) gratulierte.Ovations. Auch Ministerin Ina Scharrenbach (Mitte) gratulierte.Ovations. Auch Ministerin Ina Scharrenbach (Mitte) gratulierte.Ovations. Auch Ministerin Ina Scharrenbach (Mitte) gratulierte.Ovations. Auch Ministerin Ina Scharrenbach (Mitte) gratulierte.

Bürgermeister Norbert Crump überreichte die Ehrengabe an den frischBürgermeister Norbert Crump überreichte die Ehrengabe an den frischBürgermeister Norbert Crump überreichte die Ehrengabe an den frischBürgermeister Norbert Crump überreichte die Ehrengabe an den frischBürgermeister Norbert Crump überreichte die Ehrengabe an den frisch
gekürten Ehrenbürgermeister Wilfried Pracht.gekürten Ehrenbürgermeister Wilfried Pracht.gekürten Ehrenbürgermeister Wilfried Pracht.gekürten Ehrenbürgermeister Wilfried Pracht.gekürten Ehrenbürgermeister Wilfried Pracht.

erlichkeiten in der Kapelle am
Rednerpult. Auch er blickte dank-
bar zurück auf 16 bewegte und
bewegende Jahre als Bürger-
meister von Nettersheim.
Gegen 22 Uhr fanden sich die
Gäste, darunter die nach der Eh-
rung in der Klosterkapelle
draußen im Klostergarten emp-
fangenen Ver-eine und Mitarbei-
ter und Mitar-beiterinnen der
Gemeinde, auf dem Klosterpark-
platz ein. In der einbrechenden
Finsternis sorgten die Feuerwehr-
löschgruppen der Gemeinde mit
ihren Fackeln für eine feierliche
Atmosphäre. Die Nettersheimer
Musikvereine spielten auf. Und so
endete der Abend mit einem beein-
druckenden Großen Zapfenstreich.

Das Gesangsquartett „Lichtblick“ wurde begleitet von Pianist ThomasDas Gesangsquartett „Lichtblick“ wurde begleitet von Pianist ThomasDas Gesangsquartett „Lichtblick“ wurde begleitet von Pianist ThomasDas Gesangsquartett „Lichtblick“ wurde begleitet von Pianist ThomasDas Gesangsquartett „Lichtblick“ wurde begleitet von Pianist Thomas
Gehrke.Gehrke.Gehrke.Gehrke.Gehrke.
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Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung 
an Sabine Schwiemann, ,

oder einfach per E-Mail an:  

Aufstiegs-BAföG fördert Fortbildungen in jedem Alter
Lebenslanges Lernen für mehr Karriereperspektiven
Nach zwanzig Jahren im Job be-
rufliche Veränderungen wagen
oder sich mit dem Einfluss von
Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung im eigenen Berufsfeld ausein-
andersetzen? Eine Fortbildung
schafft neue Karriereperspektiven in
jedem Alter. Wer mitten im Leben
steht und von einer neuen berufli-
chen Chance träumt, sollte nicht zö-
gern: Mit dem Aufstiegs-BAföG bie-
ten Bund und Länder finanzielle Un-
terstützung für die Vorbereitung auf
mehr als 700 Fortbildungsabschlüs-
se - und das ohne Altersgrenze.
Lebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt der
KarriereKarriereKarriereKarriereKarriere
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehender
längerer Erwerbstätigkeit beste-
hen auch nach vielen Jahren im
Beruf noch zahlreiche Möglich-
keiten, sich weiterzuentwickeln
und die Karriereleiter hinaufzu-
klettern. Eine berufliche Fortbil-
dung lohnt sich somit für Perso-

nen ab Mitte 40 genauso wie für
Zwanzigjährige. Daher nimmt die
Anzahl derer, die sich in ihrer
„zweiten Lebenshälfte“ für ihren
weiteren beruflichen Aufstieg fort-
bilden und dabei von Aufstiegs-
BAföG fördern lassen, kontinuier-
lich zu - allein in den letzten fünf
Jahren um 10 Prozent. Frauen er-
griffen dabei eher die Aufstiegs-
chance als Männer: Von allen Fort-
bildungsteilnehmenden zwischen
45 und 65 Jahren im letzten Jahr
waren 52 Prozent Frauen und 48
Prozent Männer.
Mehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördern
lassenlassenlassenlassenlassen
Seit August 2020 besteht ein För-
deranspruch auf alle drei im Be-
rufsbildungsgesetz und in der
Handwerksordnung verankerten
Fortbildungsstufen sowie gleich-
wertige Abschlüsse. Wenn jemand
vor zwanzig Jahren eine Förde-
rung (damals noch „Meister-BA-
föG“) für die Fortbildung

beispielsweise zum bzw. zur Ge-
prüften Fachkraft bezog, kann die-
se Person heute noch Aufstiegs-
BAföG für die Fortbildung zum
Bachelor Professional beantra-
gen. Wer den beruflichen Aufstieg
mit der ersten Fortbildungsstufe
beginnt, kann demnach bis zu drei
Fortbildungen mit dem Aufstiegs-
BAföG fördern lassen. Lehrgangs-
und Prüfungsgebühren werden
dabei unabhängig von Einkom-
men und Vermögen gewährt.

Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim AntrAntrAntrAntrAntrag fürag fürag fürag fürag für
Aufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföG
Auf www.aufstiegs-bafög.de sind
weitere Informationen zum Auf-
stiegs-BAföG und alle digital aus-
füllbaren Formulare für die Bean-
tragung der Förderung zu finden.
Persönliche Hilfe bei der Antrag-
stellung wird im für den jeweili-
gen Wohnort zuständigen Förder-
amt geboten. Telefonische Bera-
tung erfolgt unter: 0800/622 36
34. (akz-o)

Foto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022Freitag, 29. Juli 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Erfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible ReinigungshilfeErfahrene, flexible Reinigungshilfe
3-4 Std., alle 3 Wochen in Weilers-
wirst, Bezahlung nach Vereinbarung.
Tel. 0151/59868582.

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,Tierpflegerin, voll berufstätig,
sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2sucht zum 01.10.2

in Kall u. Umgebung, eine 2-3 Zimmer
Wohnung, mit EBK, max. 550-600
Euro. 2 Hunde gehören zu mir und
begleiten mich zur Arbeit. Gern auch
ländlich, auf Pferdehof o. ä. Tel. 0171/
1406578 oder Neustart1977@t-
online.de.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Rüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner suchtRüstiger Rentner sucht

2 Z. Wohnung ab Oktober, Nichtrau-
cher, im Umkreis Mechernich & Bad
Münster Eifel, auch gerne im Dorf. Tel.
0178/8903268

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug. Tel. 02253/
6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Sommer am See
Nach zweijähriger Pause findet in
diesem Jahr wieder die beliebte
Veranstaltungsreihe „Sommer am
See“ statt. Die Gemeinde Blan-
kenheim lädt bei Live-Musik, ku-
linarischen Highlights und einem
Kinderprogramm zum geselligen
Beisammensein ein. Jeder Abend
steht dabei unter einem Motto,
dem auch das kulinarische Ange-
bot angepasst wird.
Traditionell findet Sommer am See
jeden Donnerstag im Juli von 18
bis 22 Uhr an der Weiheranlage in
Blankenheim statt. In diesem Jahr
wird die Veranstaltung erstmalig
um zwei Abende am Freilinger See
erweitert. So gibt es auch am 4.
und 11. August Live-Musik und

Angebote für Kinder am Freilin-
ger See.
Ob rockige Töne, Karnevalslieder
oder Blasmusik durch örtliche
Musikvereine - das abwechs-
lungsreiche musikalische Angebot
lässt keine Wünsche offen und
lockt jede Woche mit regionalen
Künstlern.
In Kooperation mit den örtli-
chen Kindergärten wird ein Kin-
derprogramm geboten, damit
auch die Kleinen auf ihre Kos-
ten kommen. Zudem locken so-
wohl an der Weiheranlage in
Blankenheim, als auch am Frei-
linger See die neuen Spielge-
räte auf den Spiel-plätzen.
Der Eintritt ist frei.

Halbtags-
wanderung
Wanderung Mittwoch,
20 Juli
Zum „Eifeler-Wasserfall“
bei Üxheim
Treffpunkt:
Uhrzeit:
14 Uhr,
ca. 5km
Parkplatz
An der Lühbergstraße
Wanderführer:
Hans -Walter Koch.
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Die Therme Euskirchen sucht Verstärkung
Arbeitsplatz unter Palmen

Anzeige

Im Im Im Im Im TTTTTeam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sich
aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -
TTTTTeamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der TTTTThermehermehermehermeherme
Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-
ben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander an
einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-
fühlt.fühlt.fühlt.fühlt.fühlt.     Arbeiten im PArbeiten im PArbeiten im PArbeiten im PArbeiten im Parararararadiesadiesadiesadiesadies.....
Wer seinen Gästen täglich ei-
nen Wohlfühlort bietet, der muss
sich auch selbst wohlfühlen.
Dazu zählen Kollegen, ein star-
kes Team, die Arbeitsbedingun-
gen, der Arbeitsplatz, Respekt
und Verständnis. Wenn Meinung
gefragt und geschätzt wird, dann
ist man richtig. Mit einem Lä-
cheln gelingt das, was man gerne
tut, viel schneller und besser.
Die Therme Euskirchen ist ein
außergewöhnlicher Arbeitgeber.
Zum Job gibt es Südseefeeling,
kristallfunkelnden Lagunen und
tropische Temperaturen das
ganze Jahr über gratis dazu. Der
Arbeitsplatz ist besonders. Die
Atmosphäre beflügelt und ent-
führt trotz Arbeit in eine andere
Welt. Wer sich drauf einlässt,
der ist hier genau richtig. Arbei-

ten in einem Paradies.
Flache Hierarchien und kurze Ent-
scheidungswege prägen die Arbeit
in der Therme Euskirchen und ma-
chen sie agil. Die Therme unter-
stützt bei der Altersvorsorge über
die gesetzliche Pflicht hinaus. Ein
langfristig angelegter Arbeitsplatz,

Weiterbildungsmöglichkeiten und
attraktive Zusatz- oder Sozialleis-
tungen sind keine Versprechungen.
Ob ElektrotechnikerIn oder Gäst-
ebetreuerIn, Content-ProducerIn
oder GärtnerIn, MasseurIn oder
BUchhalterIn, IT-SpezialistIn oder
InstallateurIn - die breite Vielfalt

der KollegInnen macht das star-
ke Team aus. Es verbindet sie
mehr als die Arbeit an einem
paradiesischen Wohlfühlort.
Auch auf der Suche nach einer
spannenden Herausforderung an
einem paradiesischen Ort?
https://wund.jobs.personio.de/


